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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Vorstellung unseres neuen Gemeinderates - Teil 2

Fotos: Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Simone Zeh, privat

Name: Katrin Spinnler
Ortsteil: Syrau
Jahrgang und Familienstand:
1981, verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Planungsingenieur  
(Bauwesen)
Vereine oder Ehrenämter:
Elternrat GS Rosenbach, 
Schwimmverein SV Vogtland e.V.
Gemeinderat seit: 2019

Name: Uwe Ottiger
Ortsteil: Leubnitz
Jahrgang und Familienstand:
1961, verheiratet, 1 Kind, 
1 Enkelkind
Beruf: Baumaschinist
Vereine oder Ehrenämter:
FFW Leubnitz,  
FF-Förderverein Leubnitz,  
Flurneuordnung 1. Vorstand
Gemeinderat seit: 2009

Name: Frank Ruttkowski
Ortsteil: Syrau
Jahrgang und Familienstand:
1967, verheiratet, 
2 Kinder
Beruf: selbstständiger  
Kfz-Meister
Vereine oder Ehrenämter:
Sportverein Syrau,  
Verein Junge Kirche Syrau
Gemeinderat seit: 1999

Name: Stephan Jacob
Ortsteil: Mehltheuer
Jahrgang und Familienstand:
1990, ledig
Beruf: 
Student d. Kraftfahrzeugtechnik
Vereine oder Ehrenämter:
Feuerwehr Mehltheuer
Gemeinderat seit: 2019

Name: Gerd Wunderlich
Ortsteil: Syrau
Jahrgang und Familienstand:
1959, verheiratet, 
2 Kinder
Beruf: Geschäftsführer
Vereine oder Ehrenämter:
Gesangsverein
Gemeinderat seit: 1990

Name: Eberhard Prager
Ortsteil: Leubnitz
Jahrgang und Familienstand:
1955, geschieden, 2 Kinder, 
1 Enkelkind
Beruf: Elektromeister
Vereine oder Ehrenämter:
Schützengesellschaft Leubnitz, 
Schlossförderverein Leubnitz,
Dorfclub Leubnitz,  
Kleintierzuchtverein Leubnitz 
u.U. e.V.
Gemeinderat seit: 2019

Name: Jürgen Grünewald
Ortsteil: Fröbersgrün
Jahrgang und Familienstand:
1953, verheiratet, 1 Kind, 
3 Enkelkinder
Beruf: selbständiger  
Elektrohandwerker
Vereine oder Ehrenämter:
FFW Fröbersgrün, 
Volleyballverein Fröbersgrün
Vorstandsmitglied Elektroin-
nung
Gemeinderat seit: 1974

Name: Bernd Rudert
Ortsteil: Mehltheuer
Jahrgang und Familienstand:
1944, verheiratet, 2 Kinder, 
2 Enkelkinder
Beruf: Dipl.-Betriebswirt FH 
Vereine oder Ehrenämter:
keine
Gemeinderat seit: 1999
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Informationen aus der Gemeinde

ÖPNV in Rosenbach

Ich möchte es hiermit noch einmal versuchen, da ich mir nicht 
vorstellen kann, dass es keinerlei Unzufriedenheit mit dem derzei-
tigen Angebot des ÖPNV gibt.
Ich bin mir durchaus bewusst, dass eventuell die Meinung besteht, 
ohnehin nichts verändern zu können und man sich deshalb viel-
leicht die „Arbeit“ sparen möchte. Wenn wir allerdings so mit all 
unseren Problemen umgehen, werden wir früher oder später gar 
nicht mehr wahr- bzw. ernstgenommen.

Daher nochmals mein Aufruf an alle Nutzer des ÖPNV, sich 
einmal mit Kritik oder auch Lob an mich zu wenden. Bitte bis 

18.02.2020 entweder per Post an die Gemeinde oder auch 
gern per Mail an post@rosenbach.de

Für wen das zu umständlich ist oder die Schilderung der  
Situation in schriftlicher Form schwer sein sollte,  

ich freue mich auch über einen Besuch oder einen Anruf!

Parkeinsatz im Schlosspark in Leubnitz

Die Parkeinsätze in 2019 waren sehr erfolgreich, weshalb wir mit 
dieser Aktion auch gerne weiter machen möchten. Der Park ist 
sehr groß und die Arbeit wächst von allein! Deshalb bereits jetzt 
der erste Hinweis auf wieder stattfindende Parkeinsätze in 2020. 
Somit kann jeder schon einmal in der weniger aktiven Jahreszeit 
seine Werkzeuge vorbereiten, die Sägeketten schleifen und ge-
danklich die ersten Handgriffe planen.
Der erste Einsatz wird im März erfolgen – natürlich wird das ge-
naue Datum rechtzeitig bekannt gegeben! Wir hoffen auch in 2020 
auf eine rege Teilnahme und auch jedes neue Gesicht ist herzlich 
willkommen!

Auswertung Geschwindigkeitsmessgerät

Zuletzt hing unser Geschwindigkeitsmessgerät am Ortseingang 
Rößnitz aus Richtung Leubnitz kommend. Da wir den letzten Teil 
gepflasterte Straße in Stand setzen konnten, lag die Vermutung 
nahe, dass dort mit überhöhter Geschwindigkeit in den Ort gefah-
ren wird. Der Betrachtungszeitraum liegt zwischen dem 10. und  
28. Dezember letzen Jahres.
Insgesamt passierten 3229 Verkehrsteilnehmer diesen Punkt. 
Nicht ganz die Hälfte war im Bereich bis 50 km/h unterwegs. Fast 
genauso viele, also auch knapp über 1500, zwischen 60 und  
70 km/h. Die traurigen Ausreißer, ca. 110 Fahrzeuge, fuhren mit  
80 oder gar 90 km/h an der Messstelle vorbei. Der schnellste Kan-
didat brachte es auf 97 km/h. 

Michael Frisch
Bürgermeister

Fundsachen
Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist verpflichtet, Fundsachen 
mindestens sechs Monate lang aufzubewahren. 
Meldet sich der Eigentümer innerhalb dieser Zeit nicht, so hat 
der/die Finder/Finderin Anspruch auf den gefundenen Gegen-
stand. Wird dieses Recht vom Finder/von der Finderin nicht 
wahrgenommen oder handelt es sich bei den Fundsachen 
um in öffentlichen Gebäuden oder Verkehrsmitteln gefunde-
ne Gegenstände, wird die Gemeinde selbst Eigentümerin der 
Sachen.
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 Rosenbach/
Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Mitte November:	 ältere Damenuhr 
	 Höhlenpark Syrau

Steuerzahlungstermine

Wie in den Bescheiden für das Jahr 2019 bereits vermerkt, wer-
den für die Grundsteuer und Hundesteuer nur noch bei Verände-
rungen (z.B. Steuermessbetrag, Hebesatz, Eigentumswechsel) 
Bescheide erstellt und verschickt. Diejenigen die keinen Bescheid 
erhalten, haben in der gleichen Weise ihre Abgaben zu entrichten, 
wie in dem letzten übersandten Bescheid geregelt. 

Zum 15.02.2020 wird die 1. Rate der Grundsteuer für 2020 
zur Zahlung fällig!

Weitere Zahlungstermine:
15.05.2020 – 2. Rate der Grundsteuer für 2020
01.07.2020 – Jahreszahler Grundsteuer und Hundesteuer
15.08.2020 – 3. Rate der Grundsteuer für 2020
15.11.2020 – 4. Rate der Grundsteuer für 2020
Selbsteinzahler achten bitte darauf, dass ihre Einzahlungen ter-
mingerecht unter Angabe des Kassenzeichens auf das Konto der 
Gemeinde Rosenbach/Vogtl. eingehen bzw. kann die Einzahlung 
auch in bar zu den Öffnungszeiten der Gemeindekasse erfolgen. 
Wer ein SEPA-Lastschriftmandat bei der Gemeinde Rosenbach/
Vogtl. hinterlegt hat, bei diesen erfolgt eine automatische Abbu-
chung zu den jeweiligen Fälligkeiten.
Wer noch nicht am Lastschriftverfahren teilnimmt, erhält das For-
mular zur Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats in der Gemein-
de bzw. kann das Formular auf der Homepage der Gemeinde Ro-
senbach/Vogtl. (www.rosenbach.de) herunterladen.
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Lorenz von der Gemeindeverwal-
tung unter Tel. 037431-86926 gern zur Verfügung.

Kämmerei
..........................................................................................................

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Ausschreibung zum Verkauf 
des ehemaligen Bauhofgebäudes in Syrau 

Die Wohnungsbaugesellschaft mbH Syrau beabsichtigt den Verkauf des ehemaligen Bauhofgebäudes in 
Syrau (Karl-Liebknecht-Straße 8a, Flurstück Nr.205/29 Syrau). Das Gebäude ist das ehemalige Bauhofge-
bäude der Gemeinde. Das Grundstück hat eine Gesamtgröße von 1.149 m².
Das Mindestgebot beträgt 90.500,00 €. Dazu ist ein Nutzungskonzept vorzulegen. Bei Rückfragen steht Ih-
nen der Geschäftsführer der Wohnungsbaugesellschaft mbH Syrau Herr Anstadt unter den Telefonnummern 
037431/869760 und 0172/3674861 zur Verfügung. 
Interessenten richten ihr Angebot bitte bis zum 29.02.2020 mit dem Vermerk: „Kaufangebot für ehema-
liges Bauhofgebäude in Syrau “an die Wohnungsbaugesellschaft mbH Syrau, z. Hd. Herrn Jens Anstadt, 
Höhlenberg 10, 08548 Rosenbach/Vogtl. OT Syrau.

..........................................................................................................
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Flurbereinigungsverfahren 
Rodau und Leubnitz

Eilen hilft nicht.
Zur rechten Zeit aufbrechen,

das ist die Hauptsache.
Jean de la Fontaine, französ. Schriftsteller, 1621–1695

Sehr geehrte Teilnehmer/innen 
der Flurbereinigungsverfahren Rodau und Leubnitz,

den Jahresbeginn 2020 möchte ich dazu nutzen, zu den Flurbe-
reinigungsverfahren Leubnitz und Rodau einen Rückblick auf das 
vergangene und natürlich einen Ausblick auf das vor uns liegende 
Jahr zu geben.

Rodau
Im Flurbereinigungsverfahren Rodau wurde im Jahr 2019 der Bau 
der gemeinschaftlichen Anlage „Rößnitzer Straße“ von Rodau in 
Richtung Rößnitz im geplanten Kosten- und Zeitrahmen durchge-
führt, am 28.10.2019 durch die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ab-
genommen und für 
den Verkehr freige-
geben. Die Kosten 
des ca. 1 km lan-
gen, in Betonpflas-
tersteinen ausge-
bauten öffentlichen 
Feld- und Wald-
weges wurden mit 
Mitteln der Gemein-
schaftsaufgabe zur 
Verbesserung der 
Agrarstruktur und 
des Küstenschutzes (GAK-Mittel) des Bund (60%) und des Frei-
staates Sachsen (40%) in Höhe von 89% und durch die Bereitstel-
lung der Eigenmittel durch die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. (11%) 
gedeckt.

Darüber hinaus konnte im Jahr 2019 ein weiterer Abschnitt der 
Waldverhandlung mit der Aufmessung der Grenzpunkte abge-
schlossen werden. Das Gebiet zwischen der Schönberger Straße 
im Osten, dem Arbeitsdienstweg im Norden und Westen sowie 
der Kornbacher Straße im Süden ist nun mit neuen Grenzsteinen 
versehen und koordinatenmäßig erfasst. Die Übernahme der neu-
en Grenzen in die amtliche Flurkarte erfolgt mit Bestandskraft des 
Flurbereinigungsplans.
Die Verhandlungen im Bereich östlich der Schönberger Straße 
sind ebenfalls abgeschlossen. Die notwendigen Abmarkungs-
arbeiten sind für das Jahr 2020 geplant. Wenn die Abmarkung 
in diesem Bereich abgeschlossen ist, wird die Vermessung der 
Grenzsteine beauftragt.
Im Anschluss an die Vermessungsarbeiten sind für das Jahr 2020 
weitere Verhandlungen im Wald nördlich des Arbeitsdienstweges 
bis zur Gemarkungsgrenze Demeusel geplant.

Leubnitz
Im Jahr 2019 wurden die Arbeiten an der Neuzuteilung im In-
nendienst kontinuierlich weitergeführt. Ziel ist es, den Neuvertei-
lungsentwurf bis zum II. Quartal 2020 zu erstellen. Um eine einver-
nehmliche Neuverteilung zu erzielen, sind vereinzelt noch einmal 
Gespräche mit den Eigentümern notwendig, so dass Ende des 
Jahres 2020 die Neuverteilung abgeschlossen sein soll.

Abschließend möchte ich Ihnen, auch im Namen meines Teams, 
alles erdenklich Gute für das neue Jahr 2020 wünschen und hof-
fe, dass wir gemeinsam in vertrauensvoller Zusammenarbeit auf 
ein ereignisreiches und erfolgreiches neues Jahr 2020 schauen 
können!

Katrin Weller
Vorstandsvorsitzende

Aus dem Gemeinderat

Mit den besten Wünschen des Bürgermeisters Michael Frisch zum 
neuen Jahr 2020 startete der Gemeinderat in das neue Sitzungs-
jahr.
In einem kurzen Rückblick drückte Michael Frisch die Zufrieden-
heit über die Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr aus. War 
doch die Arbeit von einem gemeinsamen Handeln geprägt. Vieles 
sei bereits auf den Weg gebracht worden, jedoch wäre ein großer 
Berg von Problemen immer noch vorhanden und dieser müsse 
gemeinsam abgetragen werden.

Die Tagesordnung für den öffentlichen Teil war kurz und ohne gro-
ßen Zündstoff. Schwerpunkte waren beantragte Bauvorhaben, de-
nen allen einstimmig zugestimmt wurden.

Die neuen Regelungen im Öffentlichen Nahverkehr stellen wei-
terhin ein Problem dar. Bürgermeister Michael Frisch bat darum, 
dass ihm vorhandene Kritik und Missstände mitgeteilt werden. Nur 
so könne er zielorientiert mit dem ÖPNV bezüglich Verbesserun-
gen verhandeln.

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung war geprägt von einer Diskus-
sion über das Waldbad Rodau. Der derzeitige Pächter Andreas  
Schubert hatte die Gelegenheit, einen Überblick über die Gescheh-
nisse der vergangenen Jahre aus seiner Sicht darzustellen. Als 
Schwerpunkt kristallisiert sich das Finanzgeschehen der abgelau-
fenen Jahre.
Das Bekenntnis der Gemeinde Rosenbach zum Waldbad ist ein 
wichtiger Baustein in der Zusammenarbeit mit dem Pächter.
Alle angesprochenen Unstimmigkeiten, Änderungswünsche oder 
auch Neuausrichtung der Zusammenarbeit von Pächter und Ge-
meinde sollen schnellsten besprochen werden. Dazu wird es ge-
meinsame Gespräche geben müssen.

Das Waldbad ist einer der touristischen Schwerpunkte in unserer 
Gemeinde.
Auch auf diesem Gebiet soll es weitere Aktivitäten geben. Hierzu 
wird die Zusammenarbeit mit der Geschäftsstelle Vogtländisches 
Mühlenviertels & Gebiet um den Burgstein des Fremdenverkehrs-
verein Rosenbach e.V. intensiviert werden. Das derzeit entwickelte 
Leitsystem für den Fremdenverkehr wird hier sicherlich eine große 
Rolle spielen.

Aber auch der „Badverein“ soll und muss in diese Überlegungen 
einbezogen werden.
Stellt er doch ein wichtiges Bindeglied zwischen den Badbenut-
zern und dem Badbetreiber dar. Das ehrenamtliche Engagement 
der Vereinsmitglieder, aber auch die finanzielle Unterstützung des 
Badbetriebes durch den Verein sollen und können nicht unter-
schätzt werden.

Es zeichnet sich eine interessante Entwicklung ab, über die sicher-
lich noch weiterhin zu berichten sein wird.

Norbert Bähren
Rodau

 Seele der Sonne - Heilpraxis
Klang- und Lichtheilung, 
Aktivierung der Selbstheilungskrä� e
Traumabewältigung, energetisches Heilen
energ. Hausreinigung, Schmerzbewältigung
Sonja Schaarschmidt
Drochaus, Oberpirker Str. 28b
0176 60432 401, sonja@seele-der-sonne.de

7 Jahre Heilerfahr�ng
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Wir haben Interesse an einem Anschluss an das Erdgasnetz.

Bei Interesse an einem Anschluss an das Erdgasnetz, füllen Sie bitte das anhängende Formular aus und senden es zurück:  
Per Post an inetz GmbH, Augustusburger Str. 1 in 09111 Chemnitz, per E-Mail an netzanschluss@inetz.de oder per Fax an (0371) 489 – 2905.

www.inetz.de

Im letzten Jahr haben wir Sie über die bevorstehende Erdgaserschließung des 
Rosenbacher Ortsteils Syrau informiert. Im vierten Quartal 2019 haben wir be-
gonnen, unser Erdgasnetz aus Richtung Schöpsdrehe entlang der B 282 in Rich-
tung Syrau zu erweitern. Aktuell schließen wir mit den Interessenten für einen 
Erdgasanschluss die Verträge ab. Sobald es die Witterung zulässt, beginnen wir, 
die Hauptleitung entlang der Hauptstraße zu verlegen. Anschließend verlegen 
wir die Ortsnetzleitungen in den Nebenstraßen, in denen ausreichend Interesse 
an einem Erdgasanschluss besteht. Während der Bauarbeiten kann es zu Ver-

kehrseinschränkungen kommen. Wir bitten Sie dafür um Ihr Verständnis und 
werden versuchen, die Einschränkungen auf ein Minimum zu reduzieren.

Schließen Sie Ihr Grundstück an das Erdgasnetz an. Eigentümer, die jetzt Ihr  
Interesse bekunden, profitieren von unseren günstigen Anschlusskonditionen.

Der Netzbetreiber inetz beantwortet Ihre Fragen zum Thema Erdgas-
anschluss in Syrau gern per E-Mail unter netzanschluss@inetz.de oder 
am Telefon unter (0371) 489 - 2931.

Erdgasnetz für Syrau – Beginn der Erschließung

Name: ......................................................................................................
Straße: ...................................................................................................... 
PLZ: ......................................................................................................
E-Mail: ......................................................................................................
Falls abweichend: Adresse Anschlussort: ...........................................

Falls bekannt:
Anschlussleistung in (kw)  .................................

Vorname: ................................................................................................
Hausnummer: ................................................................................................ 
Ort: ................................................................................................
Telefon: ................................................................................................
erreichbar von: ...........................    bis: ..............................

oder
Anzahl der Wohneinheiten  .................................

www.eins.de

Freuen  

Sie sich  

auf günstiges 

Erdgas von  

eins

Schon jetzt an Ihre neue Heizung denken.
Ohne Anschaffungs- und Installationskosten – Sie zahlen bequem ein monatliches Entgelt. Inklusive Wartung und Service. 
www.eins.de/meine-heizung
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Märcheneintopf

Silke Neumann und ihr Team vom Spiel-Spaß-Kindertreff Plauen 
gastierten wie immer am letzten Schultag vor den Weihnachtsfe-

rien an der Grund-
schule Rosenbach 
in Mehltheuer. 
Zur Weihnachts-
party servierten 
sie uns diesmal 
einen Märchen-
eintopf. Wolfgang 
und Rotkäppchen 
waren kreuz und 
quer durch die 
Welt der Märchen 
unterwegs und wir 
durften sie dabei 
begleiten. Lustige 
Spiele, Musik und 

Tanz fehlten auch diesmal nicht und gaben den richtigen Schwung 
und jede Menge gute Laune beim Start in die Ferien...
Alle Daumen hoch und Danke dafür!!!

..........................................................................................................

Projektwoche Weihnachten

In der letzten Schulwoche vor den Weihnachtsferien veranstaltete 
die Grundschule Rosenbach eine Projektwoche zum Thema Weih-
nachten. In allen Klassen fand von der ersten bis zur vierten Stunde 
Klassenleiterunterricht statt, in dem rund ums Thema Weihnachten 
gerechnet, geschrieben, gelesen und gebastelt wurde. In der ers-
ten Stunde trafen sich zunächst alle Klassen zur weihnachtlichen 
Einstimmung in der Aula zum Weihnachtssingen. Manche Kinder 
trugen sogar mit ihren eigenen Instrumenten stolz Weihnachtslie-
der vor. Auch gab es in einigen Klassen weitere weihnachtliche Ak-
tionen wie das gemeinsame Plätzchen backen oder die Türchen 
des Klassenadventskalenders öffnen und Aktionen hieraus einlö-
sen. Besondere Highlights waren am Donnerstag die Fahrt nach 
Plauen ins Weihnachtsmärchen „Rumpelstilzchen“ und am Freitag 
der „Märcheneintopf“ von Silke Neumann und ihrem Team vom 
Spiel-Spaß-Kindertreff Plauen und deren Märchen-Weihnachts
party in der Aula unserer Schule

..........................................................................................................

Theatervorstellung
„Rumpelstilzchen – Märchen nach den Gebrüdern Grimm“

Am vorletzten Tag (19.12.2019) der Projektwoche ging es für alle 
Klassen unserer Grundschule ins Theater „Plauen-Zwickau“. Die 
Vorfreude und Neugierde war allen Schülerinnen und Schülern 
an diesem Tag anzusehen und so ging es mit vier Bussen nach 
Plauen. Vor allem für die Kinder der ersten Klasse war dieser Tag 
besonders aufregend - besuchten schließlich manche von ihnen 
zum ersten Mal eine Theatervorstellung.
Durch die Werkeinführung, die bereits am 13.12.2019 stattfand, 
wurden alle Klassen unserer Grundschule auf den Inhalt des 
Stücks „Rumpelstilz-
chen“ vorbereitet. Außer-
dem lernten sie hier auch 
wie man sich im Theater 
richtig verhält.
Beindruckt von dem gro-
ßen Vorstellungsraum mit 
seinen roten Sitzen und 
den prunkvollen Lampen 
nahmen die Kinder ihre 
Plätze ein und warteten 
gespannt auf den Beginn 
der Vorstellung. 
Endlich ging es 9:30 Uhr los. Das 70minütige Theaterstück wurde 
von fünf Schauspielern präsentiert, welche sehr lustige und kreati-
ve Kostüme trugen. Besonders toll war, dass die Schülerinnen und 
Schüler von den Schauspielern einbezogen wurden und durch 
ein kräftiges „Hau-Ruck, Hau-Ruck!“ dem Rumpelstilzchen beim 
Schieben seines „Rumpelmobils“ halfen.

Foto: Theater Plauen-Zwickau

WIR SCHAFFEN GRÜN!

garten-neu- & uMgestaLtung

PfLaster- & BaggerarBeIten

oBstBauM- & heckenschnItt

PfLanzenhandeL

zaunBau

grünanLagenPfLege

Hauptstraße 38
08539 Kornbach/ V.

Tel. 036645 -29434
Mobil 0173 -9516914

WWW.MORGNER-GALABAU.DE

WIR SUCHEN MITARBEITER
AB SOFORT ZUR VERSTÄRKUNG FÜR UNSER TEAM.

 Ihr Landschaftsgärtner

danIeL Morgner

WIR SCHAFFEN GRÜN!

garten-neu- & uMgestaLtung

PfLaster- & BaggerarBeIten

oBstBauM- & heckenschnItt

PfLanzenhandeL

zaunBau

grünanLagenPfLege

FACHBETRIEB FÜR GARTENBAU
UND LANDSCHAFTSGESTALTUNG

Hauptstraße 38
08539 Kornbach/ V.

Tel. 036645 -29434
Mobil 0173 -9516914

WWW.MORGNER-GALABAU.DE

Agrar-Genossenschaft  Syrau   e. G.
Am Berg 1, 08547 Plauen / OT Steinsdorf

AGRAR-
Genossenschaft
Syrau e. G.

Am Berg 1
08547 Plauen,
OT Steinsdorf

037439/62 21
Fax 037439/62 22

3260384-1.eps; 19. Mar 2013 14:25:35

Die Agrargenossenschaft Syrau e. G. 
sucht zur baldmöglichen Anstellung

eine/n engagierten Mitarbeiter/in
im Tierhaltungsbereich (Melker/Kälberbetreuung)

in Voll- oder Teilzeit zur Verstärkung unseres Teams 
(auch als Quereinsteiger)

Bei Interesse bitte melden unter: 
Tel: 037439/6221 oder E-Mail: buero@ag-syrau.de
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+++++++++++++++++++++++++

„Unterwegs in Sachsen…“ im Vogtländischen Mühlenviertel und im

Burgsteingebiet war das Team vom MDR-Sachsen mit 

Moderatorin Beate Werner. 

Ausgestrahlt wird die Sendung am 22. Juni um 18.15 Uhr im MDR

+++++++++++++++++++++++++

Mitstreiter oder besser Mitstricker gesucht 
Leubnitz. Wer hat Lust, mit uns im Strickcafe der Teichmühle 
Leubnitz schöne Handarbeitssachen auszuprobieren?

Wir würden uns über eine 
rege Beteiligung freuen.

Die nächsten Termine sind: 
Donnerstag, der 13. 02. und 
Donnerstag, der 27.02.2020 
jeweils ab 14.00 Uhr.

Die Strick-Lieseln

Fasching 
in Leubnitz

am 28. & 29. Februar

„LETS DANCE -
Vom Baby bis zur Babitschka 
in Leimitz jeder tanzen kaa -
die etwas andere Tanzshow“

Freitag/ Samstag 28.+ 29. Februar
 (Eintritt 12 €, Vorverkauf 10 €)

Einlass: 19.00 Uhr Beginn: 20.00 Uhr
Programm ab 20.30 Uhr

 
mit der Partyband „A9“

Kartenvorverkauf in Leubnitz:
Mühltroffer Bäckerei Filiale Leubnitz  

(Tel. 037431/879 045), Schneckengrüner Str. 2

und bei:  
Mergner Hauptstraße 32 (Tel. 037431/4730)

Leubnitzer SV wird neuer Werbepartner
für „So geht sächsisch.“ 

Freistaat Sachsen würdigt Engagement

Leubnitz. Der Leubnitzer SV erhält 2.000 Euro für aktuelle Projek-
te und die Vereinsarbeit zuzüglich einer Pauschale in Höhe von  
500 Euro zur Umsetzung von aufmerksamkeitsstarken Werbemaß-
nahmen unter dem Slogan „So geht sächsisch.“ Dazu zählt bei-
spielsweise das Branding von Sportstätten, Trikots und Vereins-
fahrzeugen.
Ministerpräsident Michael Kretschmer bei der Urkundenübergabe 
im Dezember: „Der Sport in Sachsen wird maßgeblich durch die 
leidenschaftliche und ehrenamtliche Arbeit in den Vereinen ge-
prägt. Gerade auch die Angebote im Sport sind es, die eine wich-
tige Rolle für den Zusammenhalt hier bei uns im Freistaat spielen. 
Der Wettbewerb soll dieses wunderbare Engagement zusätzlich 
unterstützen und anerkennen.“ 
Ulrich Franzen, Präsident des Landessportbundes Sachsen, er-
gänzte: „Die Bewerbungen für unseren Vereinssportwettbewerb 
haben erneut gezeigt, mit welch unermüdlichem Engagement und 
welchem Herzblut sich zahlreiche Ehrenamtliche für den sächsi-
schen Sport einsetzen. Wir freuen uns, die Gewinner des Wettbe-
werbes mit dem Preisgeld unterstützen zu können und bedanken 
uns in diesem Zusammenhang für den Einsatz aller Aktiven im or-
ganisierten Sport in Sachsen!“
Der Wettbewerb war nach 2014 und 2018 zum dritten Mal gemein-
sam mit dem Landessportbund Sachsen ausgerufen worden – mit 
beachtlichem Zuspruch: 367 Vereine und damit deutlich mehr als 
noch im Jahr 2018 (220) hatten sich beworben. 100 von ihnen ha-
ben die unabhängige Jury aus Vertretern der Kampagne und des 
Landessportbundes überzeugt. Sie repräsentieren am meisten die 
Werte, für die auch „So geht sächsisch.“ steht: Leistungswillen, 
Herzlichkeit und Offenheit. Stellvertretend für die über 4.500 säch-
sischen Sportvereine werden sie nun eine Wettkampfsaison lang 
„So geht sächsisch.“ öffentlichkeitswirksam ins Land und darüber 
hinaus tragen.
Eine Übersicht über die Sportvereine, die demnächst mit „So 
geht sächsisch.“ werben, ist unter www.so-geht-sächsisch.de und 
www.sport-für-sachsen.de zu finden.

Heiko Mergner, Ministerpräsident Michael Kretschmer und Stefanie 
Dietzsch (v.l.)	 Foto: Nikolai Schmidt

Einladung zur Jagdversammlung
Gemarkung Fröbersgrün

Wir laden alle Verpächter zur diesjährigen Jagdversamm-
lung ein.
Freitag, 06.03.2020
Beginn: 19 Uhr
Bürgerhaus Fröbersgrün

Tagesordnung:
-	Kassenbericht
-	Ereignisse vergangenes Jahr

Mit freundlichen Grüßen 
der Vorstand

Leubnitzer SV 1898 e.V. 
Bergstraße 15 
08539 Leubnitz 
 
 
 
 

Einladung zur Rosenbachmeisterschaft 
(Nichtaktiventurnier)  

im Fußball in Leubnitz 2014 
 

Im Rahmen des Leubnitzer Volksfestes soll diesmal 
auch wieder eine Dorfmeisterschaft im Fußball 

stattfinden. Teilnehmen können dabei Vereine der 
Großgemeinde Rosenbach und der näheren Umgebung.  
Es können auch Spielgemeinschaften gebildet werden.  

 

Termin: Freitag, den 04. Juli 2014 18.00 -21.30 
Ort: Sportplatz Leubnitz 

Spielstärke: 1:5 oder 1:6 (insgesamt max. 10 Spieler) 
Nichtaktive (ohne Spielerpass) und AH 

Teilnahmegebühr: 10 Euro 
Spielmodus und Spielzeit: je nach Anzahl der 

Mannschaften (max. 8) 
Gespielt wird auf Kleinfeld nach den Kleinfeldspielregeln. 

Meldungen und Anfragen bei  
Torsten Schneider (Tel. 0173/6837802) und 

Benjamin Schubert (Tel. 0171/6138733,  
E-Mail: fam.schubert@tele2.de), 

bis 27. Juni 2014. 
Den Siegern winken schöne Preise und der 

Wanderpokal! 
Mitmachen lohnt sich. 

Anschließend: Oldieparty im Zelt mit Siegerehrung 
Eintritt frei 
Viel Spaß! 

Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages,
anlässlich Geburtstagen, Jubiläen oder Jahrestagen.

Bei uns bekommen Sie eine Zeitung von fast jedem 
Tag der letzten 100 Jahre!  für 38,00 € (inkl. MwSt.)

Ihre Zeitung ist auf  Wunsch in einer Geschenkmappe für 18,00 € erhältlich.

Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages,Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages,Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages,Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages,Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages,

Historische      ∙∙ Zeitungen

PCC - PrinthousPCC - PrinthousPCC - Printhouse Colour Concept  |  e Colour Concept  |  e Colour Concept  |  Inhaber: Helko Grimm Inhaber: Helko Grimm Inhaber: Helko Grimm Inhaber: Helko Grimm 
Syrauer Straße 5   |  08525 Plauen - Kauschwitz Syrauer Straße 5   |  08525 Plauen - Kauschwitz Syrauer Straße 5   |  08525 Plauen - Kauschwitz 
Tel:  0 37 41/59 88 38  |  E-Mail: helko.grimm@pccweb.deTel:  0 37 41/59 88 38  |  E-Mail: helko.grimm@pccweb.deTel:  0 37 41/59 88 38  |  E-Mail: helko.grimm@pccweb.deTel:  0 37 41/59 88 38  |  E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
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Förderverein  
„Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V.  

zieht mit Wahlversammlung positive Bilanz

Über den Zeitraum der letzten drei Jahre legte im Dezember 2019 
die Leitung des Vereins Rechenschaft ab – die Bilanz kann sich 
sehen lassen.
In jedem der drei Jahre konnten unsere Besucher umfangreiche 
Sanierungsmaßnahmen in den Räumen der 1. Etage und in der 
Natur & Jagdausstellung vorfinden. Aber auch die kulturellen 
Veranstaltungen, jährlich mindestens 10 Konzerte und 4 Ausstel-
lungen, sowie die schon traditionellen Feste zum Frühjahr und in 
der Vorweihnachtszeit locken immer mehr Gäste ins Schloss. Wir 
freuen uns besonders, dass die Angebote in unserer Gemeinde 
inzwischen so gut angenommen werden. Mittlerweile gibt es bei 
den Konzerten schon „Stammgäste“.
Im Rechenschaftsbericht spielten natürlich auch Zahlen eine Rolle. 
So wurden 2019 mehr als 18.000,00 € an Fördergeldern für die 
verschiedenen Projekte bewilligt, insbesondere für die Anschaf-
fung der Audio Guides. In den zurückliegenden drei Jahren konn-
ten wir Spenden im fünfstelligen Bereich einwerben. Diese Gelder 
kamen dem Schloss unmittelbar und gut sichtbar für alle Besucher 
zugute. Daneben hat der Schlossverein allein 2019 ca. 9.200,00 € 
seiner aus Spenden, Eintrittsgeldern und Überschüssen der Kon-
zerteinnahmen 
erwirtschafte-
ten Mittel in die 
Schlosssanie-
rung und -aus-
stattung einflie-
ßen lassen. 
Mit der Wahl 
wurde die 
Leitung stark 
verjüngt. Wir 
danken Ulrike 
Reichardt und 
Wolfgang Pätz 
für die bisheri-
ge Arbeit ganz herzlich. Neu wurden David Gebauer und Thomas 
Güttler in die Leitung gewählt.
Auch zukünftig gibt es im Schloss keinen Stillstand. Da sind die 
anspruchsvollen kulturellen Vorhaben. Das Konzertangebot für 
2020 ist so vielfältig wie kaum zuvor. Auch in diesem Jahr sind die 
Karten im Vorverkauf zu erwerben - mit Preisvorteil gegenüber der 
Abendkasse. Und ganz aktuell gelang es uns zusätzlich zum 
Programm für den 28. März 2020 das Kabarett „Fettnäpfchen“ 
aus Gera in den Weißen Saal zu locken. 

Und wie sieht 
es mit Sanie-
r u n g s p l ä n e n 
aus? Dauerleih-
gaben sehens-
werter histori-
scher Kupfer-
stiche mit jagd-
lichen Motiven 
warten auf eine 
adäquate Prä-
sentation. An 
der arbeiten die 
Mitglieder des 
Schlossvereins 

gerade. Im ersten Quartal dieses Jahres soll der Raum im Dach-
geschoss fertig gestellt werden. 

Besuchen Sie uns und überzeugen Sie sich selbst davon, wie uns 
das Vorhaben gelungen ist. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ursula Klebert
Vorsitzende des Fördervereins 
Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V.

Katrin Wettin und ihre weiße Violine
„Violin Symphonie – von Klassik bis Rock“ 

Konzert zum Valentinstag am 14.02.2020 
19.00 Uhr auf Schloss Leubnitz

Mit der virtuosen Geigerin Katrin Wettin begibt man sich musika-
lisch auf eine Reise. Sie verknüpft verschiedene Genres und lädt 
ihr Publikum auf eine spannende und emotionale Abenteuerreise 
durch die historische und neue musikalische Landschaft ein.
Von den majestätischen Bergen von Bach, über die blumigen Tä-
ler der Beatles bis zu den wütenden Wasserfällen von ACDC und 
der leichten Brise von Mozart. 
Das Ausnahmetalent Katrin Wettin gehört sowohl technisch als 
auch emotional zu den besten Violinenspielerinnen unserer Zeit. 
Die aus einer hochbegabten Familie stammende Künstlerin galt 
schon im Kindesalter als musikalisch außergewöhnlich. Maßgeb-
lich wurde sie an der Dresdner Spezialschule für Musik „Carl Maria 
von Weber“ gefördert und sammelte Erfahrungen in verschiede-
nen Projekten, bei denen sie nationale und internationale Musik-
preise gewann. Neben erfolgreichen Auftritten in Deutschland und 
Europa, wurde sogar RTL auf sie aufmerksam und lud Katrin Wet-
tin zur Fernsehshow „Das Supertalent“ ein. Ein besonderer Glanz-
punkt war ihr Konzert zum Dresdner Stadtfest 2019, bei dem sie 
vor der Semperoper 20000 Menschen begeisterte.

Karten erhalten Sie im Vorverkauf im Schlossbüro (037431/86029) 
und in der Touristinformation Plauen, für 13 € und an der Abend-
kasse für 14 €. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Verein „Freunde des Leubnitzer Schlosses e.V.“

Schlossnachrichten
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Punktspiele der Rosenbacher Kegler  
im Februar: 

Männer - 2. Bundesliga Ost/Mitte: 
01.02.	 12.00	 SV Wernburg	 gegen	 SG GW Mehltheuer  
08.02.	 14.00	 SG GW Mehltheuer 	 gegen	 SK Markranstädt 
29.02.	 14.30	 Ohrdrufer KSV	 gegen	 SG GW Mehltheuer  
07.03.	 14.00	 SG GW Mehltheuer 	 gegen	 TSV 90 Zwickau

Männer - Verbandsliga Sachsen: (3. Liga) 
01.02.	 14.00	 SG GW Mehltheuer II	 gegen	 MSV Bautzen 04 
08.02.	 13.00	 Dommitzscher KC	 gegen	 SG GW Mehltheuer II 
22.02.	 14.00	 SG GW Mehltheuer II	 gegen	 Nerchauer SV 
29.02.	 13.30	 KSV Blau-Gelb Taucha gegen	 SG GW Mehltheuer II

Männer - 2. Bezirksklasse Chemnitz: (7. Liga) 
02.02.	 09.30	 SG GW Mehltheuer III	 gegen	 SG Jößnitz 
02.02.	 09.00	 SV Rot-Weiß Werdau	 gegen	 Leubnitzer SV 1898  
09.02.	 09.00	 Kichberger KV	 gegen	 SG GW Mehltheuer III 
09.02.	 09.00	 Lößnitzer SV	 gegen	 Leubnitzer SV 1898  
01.03.	 09.30	 SG GW Mehltheuer III	 gegen	 Grünhainer KSV 
01.03.	 09.00	 Leubnitzer SV 1898 	 gegen	 SG Jößnitz

Männer - Kreisliga A: (9. Liga) 
08.02.	 13.00	 Post SV Plauen gegen SpG Neundorf / Leubnitz II 
22.02.	 13.00	 SpG Neundorf / Leubnitz II gegen SG Straßberg 
07.03.	 13.00	 TSV Weischlitz gegen SpG Neundorf / Leubnitz II

Männer - Kreisliga B: (10. Liga) 
01.02.	 09.30	 SG GW Mehltheuer IV 	gegen	 SKK 90 Zwota 
15.02.	 13.00	 Elsterberger KV	 gegen	 SG GW Mehltheuer IV

Männer - Kreisliga C: (11. Liga) 
15.02.	 13.00	 SG GW Mehltheuer V	 gegen  
		  SpG. Markneuk.II / Erlbach III 
29.02.	 14.00	 SG GW Mehltheuer V	 gegen	 KV Oelsnitz 
07.03.	 13.00	 SG MNO Plauen	 gegen	 SG GW Mehltheuer V

Männer - Kreisklasse C: (14. Liga) 
08.02.	 13.00	 Leubnitzer SV III gegen Elsterberger KV II 
29.02.	 13.00	 Leubnitzer SV III gegen KV BW Oberlauterbach III

Senioren - 2. Verbandsliga Sachsen: 
01.02.	 09.15	 KC Gut Holz Drehbach gegen SG GW Mehltheuer 
22.02.	 09.30	 SG GW Mehltheuer	 gegen	 TSV Rot-Weiß Brandis 
29.02.	 09.15	 KSV Auerbach	 gegen	 SG GW Mehltheuer

Frauen - Verbandsliga Sachsen: (3. Liga) 
02.02.	 10.00	 ATSV Freiberg	 gegen	 SG GW Mehltheuer 
09.02.	 09.30	 SG GW Mehltheuer	 gegen	 KSV Blau-Gelb Taucha 
23.02.	 09.15	 KSV 66 Steinitz	 gegen	 SG GW Mehltheuer 
01.03.	 09.30	 SG GW Mehltheuer gegen KSV SaRi Hohenstein-E.

Frauen - Vogtlandliga: (7. Liga) 
01.02.	 13.00	 1. FC Wacker Plauen	 gegen	 SG GW Mehltheuer II 
15.02.	 10.00	 SG GW Mehltheuer II	 gegen	 KSV Plauen 04 II 
07.03.	 13.00	 KSC RC / Mylau	 gegen	 SG GW Mehltheuer II

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert: 

Bundesligaerhalt stark gefährdet 
Zwei weitere Niederlagen im Januar haben die Chancen auf den 
Klassenerhalt in der 2. Bundesliga fast auf Null sinken lassen. In 
der Tabelle haben sich die ersten 5 Teams deutlich nach oben 
abgesetzt. Durch die geplante Umstrukturierung der Bundesligen 
muss man aber eben mindestens Fünfter werden, um die 2.Bun-
desliga für die kommende Saison zu sichern. Unter bestimmten 
Umständen könnte der Tabellenplatz 6 noch wage Hoffnungen 
machen. Um diesen kämpfen jetzt die restlichen 5 Mannschaften, 
die alle nur drei Punkte voneinander getrennt liegen. Unsere Erste 
ist da mittendrin, nur ein Punkt fehlt zu Platz 6. 
Ein Abstieg der Ersten hat zur Folge, dass unsere zweite Mann-
schaft eine Spielklasse tiefer automatisch auch absteigen müsste, 
egal welchen Platz sie am Ende belegt. Da mit Sicherheit 3 säch-
sische Mannschaften nach unten kommen, ist auch in der Ver-
bandsliga Sachsen mit einer vermehrten Anzahl von Absteigern 
zu rechnen. Keiner weiß im Moment, welcher Platz am Ende das 
rettende Ufer ist. Diese Situation ist sicherlich mit Schuld daran, 
dass Mehltheuer 2 in dieser Saison auch einfach nicht ihr wahres 
Leistungsvermögen abrufen kann. Wenn es schon mal ordentlich 
lief, dann hatte der Spielgegner gerade einen Sahne Tag erwischt.  

In der Geschichte gekramt 
Abstiege: Die Meisten werden sich gar nicht mehr erinnern, wann 
es den letzten Abstieg einer Grün-Weißen Spitzenmannschaft gab. 
In der Saison 1995 / 96, mitten im Neubau unserer Vierbahnen-
anlage (Einweihung war Ende November), musste die damalige 
Erste den Abstieg aus der Bezirksliga verkraften. Danach ging es 
stetig bergauf. Bis 2014 konnte man fünfmal einen Aufstieg in die 
nächst höhere Spielklasse feiern. Noch besteht eine Minichance, 
dass nach 6 tollen Jahren in der 2. Bundesliga ein Abstieg doch 
noch verhindert werden kann. Noch extremer wäre es für unsere 
Zweite. Exakt 35 Jahre ist es her, da stieg Mehltheuer 2 von der 1. 
in die 2.Kreisklasse ab. Danach schafften verschiedene Generati-
onen von Spielern in unregelmäßigen Abständen einen Aufstieg 
nach dem anderen, bis zur heutigen Verbandsliga, der dritten 
Spielebene in Deutschlands Kegellandschaft.

Kegeln kurz und knapp
Männer 1 (2. Bundesliga): Sie wollen bis zum Schluss das fast 
unmögliche noch versuchen.
Daniel Höring (599 Kegel im Schnitt) und Alexander Kelz (588) 
sind wie in den letzten Jahren die größten Hoffnungsträger unse-
rer Ersten 
Männer 2 (Verbandsliga): aufgeben ist nicht angesagt, auch wenn 
es echt schwer wird
Stefan Krause (575) geht als Kapitän voran, das restliche Quintett 
pendelt zw. 556 und 562
Männer 3 (Bezirksklasse): Drei Spiele vor Schluss ist vorzeitiger 
Klassenerhalt perfekt.
Teambester bisher Matthias Krause mit 552 Punkten im Schnitt
Männer 4 (Kreisliga B): Als Neuling ist Mittelplatz mit ausgegliche-
nem Punktestand tip top.
Mit 548 Punkten ist Sven Ludwig der Spitzenspieler. 
Männer 5 (Kreisliga C): zuhause wird stets gewonnen, auswärts 
genau das Gegenteil
Die meisten Kegel im Schnitt trifft hier Robin Gerbert.
Senioren (2. Verbandsliga): Nach dem krankheitsbedingten Aus-
fall von drei Stammkräften ist man plötzlich im Abstiegskampf ge-
landet. Noch hat man 2 Punkte Polster.
Stefan Peukes (555 Punkte) war bisher am treffsichersten. 
Frauen 1 (Verbandsliga): Nach schwachem Start (lange Letzter) 
hat man zuletzt 3x nicht verloren. Im Moment sind 3 Mannschaften 
überholt worden, aber halt weiterhin Gefahr.
Jessica Preßler und Nicole Goller (beide knapp 550) gehen mit 
ihren Leistungen voran.
Frauen 2 (Vogtlandliga): Die bunt gemixte Truppe von Jung bis 
älter marschiert Richtung Medaillenplatz. Das wäre eine prima 
Leistung. Wir drücken die Daumen. 

Jugend (Bezirksliga): Zwei Siege noch, dann ist die Spielgemein-
schaft Bezirksmeister. Gemeinsam mit Pausa und einem Plaue-
ner Verein ist da was Tolles entstanden. Alles Gute für die letzten  
2 Duelle an euch alle. Für Grün-Weiß sind dabei: Felix Bräunlich, 
Philipp Becker und Carsten Schmidt
 
Lutz Frauendorf, 1. Vorsitzender
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Chronik über die Geschichte  
der Schule Schönberg - Kornbach

Schönberg. Am 31.08.2019 feierten wir zusammen mit zahlrei-
chen ehemaligen SchülerInnen, LehrerInnen und Gästen das 
110-jährige Bestehen der Schule Schönberg - Kornbach. Schon 
während des Festes wurde das Organsiationsteam gefragt, ob 
es denn möglich wäre, eine Chronik entstehen zu lassen, in der 
man alles Wissenswerte aus 110 Jahren Schulgeschichte nachle-
sen kann. In den letzten Wochen haben wir nun fleißig gearbeitet 
und können Ihnen mitteilen, dass wir ab Anfang Februar eine rund 
50-seitige Chronik in Format A4 anbieten können. Sie finden viele 
interessante Dokumente aus der Zeit des Schulneubaus, Briefe, 
Zeichnungen und Berichte von Zeitzeugen. Weiterhin jede Menge 
Fotos aus alten und neuen Zeiten, von Schulanfängen, Schulfes-
ten in der Vergangenheit und natürlich vom letzten Jahr.

Die Chronik kann zum Preis von 10 Euro käuflich erworben 
werden. Bei Interesse kontaktieren Sie bitte eine der folgen-
den Ansprechpartnerinnen:

Christine Kolberg		  Tel. 036645/22279
Heidrun Ewald		  Tel. 036645/22616
Sabine Baumgärtel geb. Schuberth	 Tel. 037431/3786
Nicole Baumgärtel		  Tel. 0170 8925748 
oder Mail 			   nicbaum@gmx.de

Nicole Baumgärtel, 
Organisationsteam Schule Schönberg - Kornbach

..........................................................................................................

Fichtenvernichten in Rodau 
Dorftreff vor dem Gerätehaus der Feuerwehr 

Rodau. Als wäre das ganze Dorf auf den Beinen gewesen. Vor dem 
Gerätehaus der Feuerwehr in Rodau stapelten sich die abgeputzten 
Weihnachtsbäume. Es war schon ein tolles Bild, wenn Groß oder 
Klein diese Bäume hinter sich herzogen und gegen einen Bon ein-
tauschten. Für diesen Bon gab es dann einen Glühwein.
Seit einigen Jahren veranstaltet der Feuerwehrförderverein dieses 
Fest. Und es hat immer mehr Zuspruch. Ist es doch ein gelungener 

Anlass, sich nach den Feiertagen 
zu treffen, sich auszutauschen, 
zu essen und zu trinken. So auch 
am Sonntag, den 12.01.2020. Es 
wurde rege gefeiert, gleichzei-
tig konnte sich am Feuer aufge-
wärmt werden. Die Kameraden 
am Grill hatten Hochkonjunktur, 
Steaks und Roster fanden rei-
ßenden Absatz. Eine besondere 
Spezialität war das Langosch, 
bereitet durch die Familie Fruh.
Mit hohen Flammen fanden die 

herbeigeschafften Weihnachts-
bäume ihr Ende. Was von den 
Weihnachtsbäumen übrig blieb 
war ein kleiner Aschehaufen. 
Schon heute steht fest, dass im 
kommenden Jahr wieder ein 
Fichtenvernichten durchgeführt 
wird.

Norbert Bähren
Rodau
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Neues Recht auf unseren Straßen

Verbotenes Rennen bei Polizeiflucht: Seit dem 13. Oktober 2017 
gibt es den Straftatbestand „Verbotenes Kraftfahrzeugrennen“. Auch 
die „Polizeiflucht“ kann unter den Paragrafen 315 d Abs. 1 Nr. 3 StGB 
fallen. Das OLG Stuttgart stellte klar, dass die Absicht eine höchst-
mögliche Geschwindigkeit zu erreichen, … nicht „Haupt- oder Allein-
beweggrund“ für ein verbotenes Rennen sein müsse. Auch bei einer 
„Polizeiflucht“ könne ein solches vorliegen, wenn alle weiteren Tat-
bestandsvoraussetzungen vorlägen. Eine derartige Flucht sei eben-
falls von einem „spezifischen Renncharakter“ geprägt, nur gehe es 
dabei nicht um den Sieg, sondern um die „gelungene Flucht“. Die 
Risiken, die in der entsprechenden Gesetzesbegründung genannt 
würden, gebe es genauso. Laut Gericht wäre es „sinnwidrig“, da-
nach zu unterscheiden, welche Gründe es für die rasende Fahrt 
gebe. Schließlich seien Fahrweise und Gefährdungspotential iden-
tisch. OLG Stuttgart
Raserei auf gesperrtem Fahrstreifen: Im Fall wurde der linke von 
drei Fahrstreifen gesperrt, auf den beiden anderen galten Tempoli-
mits von 80 und 60 km/h. Den Autofahrer focht die Sperrung nicht 
weiter an. Er wechselte auf die linke Spur und wurde mit 123 km/h 
geblitzt. Er bekam ein erhöhtes Bußgeld von 485 € und zwei Monate 
Fahrverbot aufgebrummt. Vor dem Oberlandesgericht Celle unter-
lag der geblitzte Fahrer. Er hatte gegen die Höhe des Bußgelds und 
das Fahrverbot geklagt. Unter anderem führte er an, auf gesperrten 
Fahrstreifen gebe es kein Tempolimit. Das sei zwar richtig, gab das 
Gericht zu, dennoch sei nicht die Regelgeldbuße von 90 € wegen 
Fahrens auf gesperrten Fahrstreifen fällig geworden. Die drastischen 
Sanktionen seien nötig, weil es besonders gefährlich sei, mit 123 
km/h auf einem gesperrten Fahrstreifen zu rasen. So hätten zum Bei-
spiel Bauarbeiter gefährdet werden können. OLG Celle
Rasende Fahrt zur Toilette: Ein Autofahrer musste dringend zur  
Toilette – und fuhr deshalb 52 km/h zu schnell. Vor Gericht ging er 
gegen zwei Monate Fahrverbot und 280 € Bußgeld vor. Er habe nicht 
in die Hose machen wollen, deswegen sei er so schnell gefahren, 
verteidigte er sich. Sein Ziel sei die Toilette seiner Freundin gewe-
sen. Das erstinstanzliche Amtsgericht hob das Fahrverbot auf, be-
ließ aber das Bußgeld. Die Staatsanwaltschaft aber fand der Richter 
habe falsch entschieden und ging in Revision. Das OLG kassierte 
die Entscheidung des Amtsgerichts, zu fehlerhaft sei dessen Annah-
me eines „rechtfertigenden Notstands“ des Autofahrers gewesen, 
hieß es in der Entscheidung. Hier gelte ein strenger Maßstab. Das 
Amtsgericht habe zum Beispiel nicht genau überprüft, ob der Auto-
fahrer tatsächlich in einer dringenden Ausnahmesituation gewesen 
sei, sondern dessen Angaben einfach als gegeben hingenommen. 
Außerdem sei im Urteil nicht klar geworden, wann und wo dessen 
Fahrt begann und wie lange er schon unterwegs gewesen sei. Damit 
hätte vielleicht herausgefunden werden können, ob er schon eher 
auf die Toilette hätte gehen können – zumal der Autofahrer in der 
Innenstadt mit einer Vielzahl von Fast-Food-Restaurants und Tank-
stellen geblitzt worden sei. OLG Brandenburg
Besonders schwerer Verkehrsverstoß: Autofahrer, die zum Bei-
spiel in viel befahrenen Innenstädten mehr als 100 km/h fahren, sei-
en kaum in der Lage, Unfälle zu vermeiden oder auf Fehler anderer 
richtig unfallvermeidend zu reagieren, erklärte das KG Berlin. So ein 
Verhalten verstoße gegen Paragraf 1 StVO. Wer zu schnell fahre, ma-
che das regelmäßig mit Vorsatz. Daher hafte ein Raser, der innerorts 
doppelt so schnell wie erlaubt fahre, bei einem Unfall für die Folgen 
allein. KG Berlin 
Drosselung einer „Rennautobahn“: Eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung – zum Beispiel Tempo 130 auf einer Autobahn – kann 
gemäß Paragraf 45 Abs. 1 Satz 1 in Verbindung mit Abs. 9 Satz 3 
StVO angeordnet werden, wenn „eine qualifizierte und konkrete“ 
Gefahrenlage vorliegt. Laut Gericht ist dies dann auch der Fall, wenn 
sich ein Autobahnabschnitt für illegale Autorennen eignet. Diese 
Eignung ergibt sich aus den „besonderen örtlichen Verhältnissen“ 
und daraus, dass dort illegale Rennen „in einer gegenüber anderen 
Streckenabschnitten auffälligen Häufigkeit“ stattfinden. VG Freiburg
Grob rücksichtslos geradeaus: Ein Autofahrer überholte an einer 
Kreuzung ein anderes Fahrzeug – bei Gelblicht und auf der Links-
abbiegerspur. Dennoch fuhr er geradeaus und krachte in ein entge-
genkommendes Fahrzeug, das vor ihm links abbiegen wollte. Der 
Überholer haftete für die Unfallfolgen allein, entschied das LG Essen, 

denn er habe „grob rücksichtslos“ gehandelt, indem er „unzuläs-
sig von der lediglich für den Linksabbiegerverkehr gewidmeten und 
freigegebenen Fahrbahn die Fahrt in gerader Richtung“ fortgesetzt 
habe. Die Betriebsgefahr des Unfallgegners trete aus diesem Grund 
vollständig zurück. Weiter führte das Gericht in seiner Begründung 
aus, dass der Abbieger nicht gegen Paragraf 9 Abs. 3 StVO („Wer 
abbiegen will, muss entgegenkommende Fahrzeuge durchfahren 
lassen“) verstoßen habe, wenn „im Gegenverkehr der erste Fahr-
zeugführer gut erkennbar vor der roten Ampel anhält und nicht mehr 
mit dem Einfahren anderer Verkehrsteilnehmer in den Kreuzungsbe-
reich zu rechnen ist“. LG Essen
Strafrechtlich falsches Überholen: Das OLG Oldenburg hat Bei-
spiele genannt, wie man falsch überholt oder beim Überholen falsch 
fährt (Paragraf 315c Abs. 1 Nr. 2b): Der Überholvorgang müsse auf 
der Fahrbahn selbst begonnen haben, wenn ein Fahrer Flächen ab-
seits der Fahrbahn nutze, um vorbeizufahren. Dazu würden auch 
Flächen zählen, die zusammen mit der Fahrbahn einen „einheitli-
chen Straßenraum“ bilden, also etwa Seiten- oder Grünstreifen, 
Ein- oder Ausfädelspuren, durch Bordsteine oder einen befahrbaren 
Grünstreifen abgesetzte Rad- oder Gehwege. Anders sehe es da-
gegen aus bei einer baulich getrennten Anliegerstraße. Außerdem 
fallen nicht unter Paragraf 315c Abs. 1 Nr. 2b, wer zum „Überholen“ 
einen Parkplatz oder eine Tank- und Rastanlage nutze. OLG Olden-
burg
Überholen bei Gegenverkehr: Ein Autofahrer überholt bei sichtba-
rem Gegenverkehr. Wann ist das als Straßenverkehrsgefährdung zu 
werten? Wer bei sichtbarem Gegenverkehr überhole, verletze den 
Paragrafen 5 Abs. 2 StVO noch nicht, betont das OLG Jena, aber ein 
„falsches Überholen“ sei dann gegeben, wenn „das Überholen unter 
Berücksichtigung des Gegenverkehrs für einen durchschnittlichen 
Fahrer nicht gefahr- und behinderungslos möglich ist“. OLG Jena 

„Zur rechten Stunde strahlt die Sonne,  
zur rechten Zeit die Wolken ziehen.  

Zur rechten Stunde kommt die Wonne,  
zur rechten Zeit die Wolken fliehn.  

Was dir die Zeit befiehlt,  
vollende mit Kraft und unverdrossenem Mut,  

und siehe, du sprichst zuletzt am Ende,  
so wie es kam, so ist es gut!“ 

(Volksweisheit)  

Eine gute Zeit wünscht Ihre Fahrschule Syrau
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07952 Pausa-Mühltroff , Untere Kirchstraße 9
Tel: 03 74 32 / 2 03 39, www.optik-juechser.de

- barrierefrei - rollstuhlgerecht -

Augenoptik
- Hörgeräte -

KARL juechser Dipl.-AO (FH)1

2

3

5

6
78

9

Einladung zur Mitgliederversammlung

Syrau. Lieber Sportfreund, liebe Sportfreundin,
zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung laden 
wir Dich gemäß Satzung am 29.02.2020 um 18.00 Uhr ins Sport-
lerheim am Waldstadion Syrau ein. 
Wir bitten um Deine Teilnahme. 

Tagesordnung
1.	 Begrüßung einschließlich Bestellung des Protokollführers
2.	 Rechenschaft des Vorstandes
3.	 Kassenbericht
4.	 Revisionsbericht
5.	 Bekanntgabe Haushaltsplan 2020
6.	 Bericht der einzelnen Abteilungen und Ehrungen
7.	 Diskussion zu den Berichten
8.	 Beschlussfassung zum Rechenschafts-, Kassen- und  
	 Revisionsbericht sowie Entlastung des Vorstandes
9.	 Wahl Vereinsausschuss
	 Wahl des neuen Vorstandes, Wahl der Kassenprüfer
	 Die Wahl erfolgt in der Regel in geheimer Abstimmung.  
	 Sollte jeweils nur ein Kandidat vorgeschlagen werden,  
	 können die anwesenden stimmberechtigten Mitglieder über  
	 eine offene Wahl abstimmen.
9.1. 	 Bestellung des Wahlvorstandes
	 lt. Satzung können gewählt werden:
	 Wahl des 1. Vorsitzenden		  Jens Mannig
	 Wahl des 2. Vorsitzenden		  Jochen Mai
	 Wahl des 3. Vorsitzenden		  Paul Schneider
	 Wahl des Finanzvorsitzende		  Ines Walther
	 Wahl des techn. Leiters		  Michael Scherf
	 Wahl des Mitgliederverantwortlichen

Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen der anwe-
senden wahlberechtigten Mitglieder erhält bzw. bei mehre-
ren Bewerbern, der mit der höchsten Stimmenzahl. 

10.	 Schlusswort des gewählten Vorsitzenden

Im Anschluss laden wir zu einem gemütlichen Beisammensein ein. 

Vorschläge für Veränderungen oder Ergänzungen in der Tages-
ordnung oder Vereinsleitung bitte bis 19.02.2020 an Jens Mannig, 
Waldstadion, Siedlung 2b, 08548 Rosenbach/ Vogtland OT Syrau.

Mit freundlichen Grüßen
Vorstand

Friedensstraße 17 · 08539 Mehltheuer
Tel. 03 74 31/ 3881

E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de

Wir suchen
zur sofortigen Verstärkung unseres Teams

1 Bauhandwerker (w/m/d) 
bevorzugt Maurer (w/m/d) oder Fliesenleger (w/m/d) 

für den Einsatz auf unseren Baustellen und im Lager

- regionale Einsätze -

Bewerbungen: schriftlich, telefonisch oder per E-Mail

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice
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Ehemalige Wirtshäuser von Syrau (Teil 8) 
Waldschenke und Sommerfrische „Klein - Amerika“ 

Johannes Müller, der Großvater vom letzten Wirt Frieder Wittig, 
war 1926 nach Amerika zu seinem Bruder ausgewandert und 
wollte etwas später seine Frau mit Tochter nachkommen lassen. 
Die Weltwirtschaftskrise machte ihm aber einen Strich durch die 
Rechnung, denn somit waren auch in Amerika schlechte Zeiten 
ausgebrochen und nach nur einem Jahr kehrte er nach Deutsch-
land zurück. Er lies sich in seinem Tatendrang aber nicht beirren 
und entschloss sich, mitten im Wald ein Ausflugslokal zu errichten 
und wurde von vielen Seiten nur mitleidig belächelt. Im Jahr 1929 
wurde das Lokal nach 
relativ kurzer Bauzeit 
bereits eingeweiht. Das 
Bild zeigt das Lokal im 
Jahr 1929. 

Die Geschäfte liefen 
von Anfang an sehr 
gut und so entschloss 
man sich im Jahre 1936 
noch einmal anzubau-
en, um den Besucher-
strom vor allem an den 
Wochenenden gerecht 
zu werden. Nach dem Tod von Johannes Müller übernahm die 
Tochter Gretel Wittig geb. Müller die Geschäfte und führte das 
Lokal mit gutbürgerlicher Küche erfolgreich weiter. Um den Fami-

lienbetrieb auch wei-
terhin aufrecht zu 
erhalten, erlernte ihr 
Sohn Frieder von  
1957 - 1959 den Be-
ruf eines Kochs, um 
auch mit in den Be-
trieb einsteigen zu 
können. Ein großer 
Glücksfall war sicher-
lich seine Frau Luise, 
die ebenfalls ihre 
ganze Kraft in das 
Lokal über viele Jahr-
zehnte steckte und 

somit „Klein - Amerika“ über Landesgrenzen hinaus bekannt wur-
de. Leider hatten die Kinder von ihnen kein Interesse, das Lokal 
weiter zuführen und somit wurde es im Herbst 2009 altersbedingt 
geschlossen. Heute ist das Anwesen in privatem Besitz. Diese 
Postkarte ist vom Jahr 1968.

Ortschronist: Frank Wunderlich

Tel. 0800 23 777 33 · gebührenfrei 24h

Einzel- oder Sammel-Kremierung, Erdbestattung auf
eigenem Tierfriedhof (in Syrau) oder Kunden-Grundstück

Tierbestattung-Vogtland.de

Café Syrau - Pilsbar · Pension 
                      Diana Tröger
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau 

 SPEISEGASTSTÄTTE

Vorbestellung erbeten.

Öff nungszeiten: 
Mo/Di/ Mi ab 15 Uhr, Sa/So ab 11.30 Uhr

Diana Tröger und Team | Tel. 037431/86620

Wir 

freuen 

uns 

auf Sie.

Wir 
freuen 

uns 
auf Sie.

Samstag/Sonntag, 22.02./23.02. Schlachtfest
- Samstag mit Musik und Tanz - 

Montag, 03.02. ab 14.30 Uhr Omi´s Stricktreff

Montag, 24.02. Faschingsparty
-  ab 18 Uhr - 

Ab März wieder unser beliebter Kaffee - Tanz 
immer am 2. Mittwoch des Monat´s (11.03.) von 14-17 Uhr

07919 Mühltroff /Vogtl.,  Tel. 03 66 45/2 25 83
24-Std.-Notruf 0171/ 5 43 34 34

Auto-Service

Kfz-Meisterbetrieb

1980 202040 Jahre im Dienst für unsere Kunden. 
Vielen Dank für Ihre Treue.
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(Markt) Schwärmerei für unsere  
regionalen Produkte

Weil Urlaub und Essen zusammengehören, präsentieren wir uns 
seit einigen Jahren gemeinsam mit der Arbeitsgruppe „Urlaub in 
Sachsens Dörfern“ der Tourismusmarketinggesellschaft Sachsen 
mbH zur Grünen Woche in Berlin.
Auch in diesem Jahr wurden wir von einigen unserer regionalen 
Erzeuger tatkräftig unterstützt, um den interessierten Messebesu-
chern Appetit auf einen Besuch bei uns zu machen.
Wir bedanken uns bei der Hofkäserei Michael Meisgeier aus Lan-
genbach für ihren „Mühlenviertler“, unserer Kräuterfrau Simone 
Hubo für ihre Themenmarmelade zu Mühltroff und Leubnitz, dem 
Drachen und dem Müllerburschen und bei der Puffermanufaktur 
von Sylvia Schellenberg für ihre „Bambesknödel“. Damit sind un-
sere beiden „Urlaubsdörfer“ Leubnitz und Kürbitz und damit unse-
re ganze Region wunderbar vertreten worden.
Für die Unterstützung der Direktvermarkter hat das Landwirt-
schaftsministerium ein Verbraucherportal entwickelt, auf welchem 
sich die Erzeuger regionaler Produkte kostenfrei eintragen kön-
nen. Unter www.regionales.sachsen.de finden Verbraucher Direkt-
vermarkter, ihre Produkte und die Kontakte in ihrer Nähe.
Ein weiteres Beispiel ist die Initiative „Marktschwärmer“, der sich 
aktuell die Luftmühle in Rodersdorf (www.luftmühle.de) ange-
schlossen hat. Markt-
schwärmer kann je-
der werden, der sich 
dafür interessiert, wo 
seine Lebensmittel 
herkommen. Man 
bestellt die Produkte 
online und holt sei-
nen Warenkorb an 
einem festgelegten 
Marktschwärmertag 
in der Ausgabestelle 
(bei uns die Luftmüh-
le) ab. Meistens sind 
auch die entsprechenden Erzeuger vor Ort, um mit den Kunden 
im Gespräch zu kommen bzw. zu bleiben.
Für die Erzeuger, die nicht die Möglichkeit eines eigenen Hofla-
dens haben, ist das eine gute Vertriebsmöglichkeit. Und dem Kun-
den werden die Erzeugnisse gebündelt zum Kauf angeboten, er 
braucht nicht von Hof zu Hof zu fahren.
Last but not least und anlässlich des Themas Direktvermarktung 
möchte ich im Namen des Fremdenverkehrsvereins Frau Annette 
Meisgeier für ihr Engagement beim Aufbau ihres Ziegenhofes in 

Langenbach und 
dem Einstehen 
für die Direktver-
marktung herzlich 
danken! Sie hat, 
ohne sich dessen 
bewusst gewesen 
zu sein, für viele 
Einzelunterneh-
men unserer Regi-
on eine Vorreiter-
rolle gespielt. Im 

Herbst vergangenen Jahres übergab sie die Geschäfte an ihren 
Sohn Michael und genießt ihren Ruhestand. Wir wünschen der 
Hofkäserei Meisgeier weiterhin viel Spaß und Erfolg bei ihrer Arbeit 
und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit!
Ich könnte noch einige Beispiele nennen, von denen die unse-
re LEBENSmittel erzeugen und sich dafür engagieren, das wir 
sensibler werden in der Wahrnehmung dessen, was (hoffentlich) 
mehrmals täglich vor uns auf dem Teller liegt. Hier geben jetzt 
oben Genannte dem Thema ein Ge-
sicht. Vielen Dank dafür!

Heike Löffler
FVV Rosenbach/Vogtl. e.V.

Foto: Archiv TMGS / A. Krone

Foto: J. Pohlink

Offener Treff: 

MEHLTHEUER 
(Spielplatz / alte Feuerwache) 
Dienstag, 15.00 - 18.00 Uhr

SYRAU (Spielplatz/ bei der Bibliothek) 
Mittwoch, 15.00 - 18.00 Uhr

LEUBNITZ (am Schloss)
Freitag, 13.12. 09.00 - 16.00 Uhr

Offener Treff: 

MEHLTHEUER (Spielplatz / alte Feuerwache) 
Dienstag, 15.00 - 18.00 Uhr

SYRAU (Spielplatz/ bei der Bibliothek) 
Mittwoch, 15.00 - 18.00 Uhr

LEUBNITZ (am Schloss)
Freitag, 28.02. 09.00 - 16.00 Uhr

Kinderland Plauen e.V., Anton-Kraus-Straße 31, 08529 Plauen
Tel. 03741 42 27 78, E-Mail: kinderland_plauen@yahoo.de, 
www.kinderland-plauen.de

FEBRUAR

FERIENANGEBOTE:
10.-14.02. Winter-Ski-Freizeit  
im Bayrischen Wald
Anmeldung per mail oder im Spielpunkt
17.-20.02. Ausflugswoche
Ausflugsziele und Anmeldung per mail oder im Spielpunkt

Am 4.2. ist KEIN Spielpunkt!

Thema  
des  

Monats:

WINTER-
SPASS

!!! In den 
Winterferien 

ist KEIN 
Spielpunkt !!!

 

Gartenbau Großer 
Hauptstraße 8 
08527 Schneckengrün 
Tel.: 037431/3563 
mobil: 0173/8453239 

 

 

    *   Grünpflanzen 
    *   Blühende Topfpflanzen 
    *   Jungpflanzen 
    *   Trauerfloristik 
      *   Floristik für alle Anlässe

Verkauf:                       s    
Mo – Fr:      14.00 - 17.00 

                    (ab März bis 18.00) 
Sa:                 9.00 - 11.00 

 

- - - - - - Hol dir den Frühling ins Haus! - - - - - - 
 

 

Gartenbau Großer

------ Hol dir den Frühling ins Haus!  ------

Hauptstraße 8 Tel.: 037431/3563
08527 Schneckengrün mobil: 0173/8453239

*  Grünpfl anzen      *  Jungpfl anzen
*  Blühende Topfpfl anzen

 Verkauf: Nov. – Feb.: Mo – Fr 14.00 – 17.00  ab März bis 18.00 Uhr
  Sa 9.00 – 11.00

*  Trauerfl oristik
*  Floristik für alle Anlässe

 (Abholung auch in Mehltheuer auf Bestellung unter 3785 möglich)
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Veranstaltungstipps im Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein: 

02.02. 
14.30 Uhr

Abenteuer Grünes Band - Vom Todesstreifen zur 
Lebenslinie , Vortrag von Mario Goldstein, 
"Goldener Löwe" Kürbitz

07.02.
19 Uhr

Tannenbaumverbrennen in Syrau, 
Parkplatz am Wasserturm

08.02. 
9-13 Uhr

Markttag mit Schlachtfest, 
Unterreichenau Gelände der Agargenossenschaft

08.02. 
18 Uhr

14. Winter-Motorradtreffen, 
Vereinsgelände Gutenfürst

08.02. 
19.09 Uhr

Fasching 48. Saison der MCG, 
1. Faschingsgala mit der Disco „Galaxis“ 
Motto: "Lass mal seh'n wie das so ist, wenn Groß-
stadtcowboy Landei küsst.", Turnhalle Mühltroff

09.02. 
15.05 Uhr

Fasching 48. Saison der MCG, Vereinsnachmittag, 
Turnhalle Mühltroff

12.02. 
9 Uhr

Mini-Wandertouren – ca. 8 km Wanderungen in der 
näheren Umgebung, Start: Pausa am Markt

12.02. 
10 Uhr

Kinderbibeltag in Syrau, Pfarrhaus

14.02. 
19 Uhr

Konzert im Schloss Leubnitz - 
 Katrin Wettin und ihre weiße Violine, 
Schloss Leubnitz, Weißer Saal

14.02. 
20 Uhr

Jugendfasching im Bürgerhaus Schönberg

14.02. 
20-2 Uhr

35. Pausaer Fasching, 1. Galaabend 
Motto: "Der FCP macht großes Kino, zum 35. geht's 
ins Casino.", Bürgerhaus "Alte Turnhalle" Pausa

14.02. 
20.02 Uhr

Fasching 48. Saison der MCG, Jugendfasching mit 
der Disco „Galaxis“, Turnhalle Mühltroff

15.02. 
19.09 Uhr

Fasching 48. Saison der MCG, 2. Faschingsgala mit 
der Disco „Galaxis“, Turnhalle Mühltroff

15.02. 
20-2 Uhr

35. Pausaer Fasching, 2. Galaabend, 
Bürgerhaus "Alte Turnhalle" Pausa

16.02. 
14 Uhr

Seniorenfasching im Bürgerhaus Schönberg

16.02. 
15-17 Uhr

35. Pausaer Fasching, Seniorenfasching, 
Bürgerhaus "Alte Turnhalle" Pausa

16.02. 
15.05 Uhr

Fasching der 48. Saison der MCG, Kinderfasching 
mit der Disco „Galaxis“, Turnhalle Mühltroff

20.02. 
20.00 Uhr

Weiberfasching in der Turnhalle Weischlitz

21.02. 
20-02 Uhr

35. Pausaer Fasching, 3. Galaabend, 
Bürgerhaus "Alte Turnhalle" Pausa

22.02. 
20 Uhr

Fasching - Samstagsveranstaltung 
Turnhalle Weischlitz

22.02. 
20 Uhr

1. Prunksitzung - Fasching im Bürgerhaus 
Schönberg 

22.02. 
20-02 Uhr

35. Pausaer Fasching, Faschingstanz FCP, 
Bürgerhaus "Alte Turnhalle" Pausa

23.02. 
14 Uhr

Kinderfasching im Bürgerhaus Schönberg

23.02. 
15-17 Uhr

35. Pausaer Fasching, Kinderfasching, 
Bürgerhaus "Alte Turnhalle" Pausa

23.02. 
17 Uhr

Bläsergottesdienst zur Jahreslosung, 
Kirchsaal Pausa

24.02. 
9-14 Uhr

Traditioneller Taubenmarkt  
Kleintiermarkt, Turnhalle Mühltroff

24.02. 
20-2 Uhr

35. Pausaer Fasching, Faschingstanz am Rosen-
montag, Bürgerhaus "Alte Turnhalle" Pausa

25.02. 
14 Uhr 

Kinderfasching in der Turnhalle Weischlitz

25.02.-
24.04.

Offene Stadtmeisterschaft im Kegeln um die Wan-
derpokale des KV Pausa/Vogtl. e.V. für männliche 
und weibliche Teilnehmer jeden Alters und aktiv 
oder nichtaktiv. 
Aushänge im Stadtgebiet im Febr./März zu den Teil-
nahmebedingenen beachten., Kegelbahn Pausa

27.02. 
19 Uhr

Vortrag zum Thema: „Vogel des Jahres 2020 - 
die Turteltaube" von U. Schröder 
Die Turteltaube im Allgemeinen und deren Vorkom-
men im Vogtland im Besonderen, 
Restaurant "Am Markt" Pausa

28./29.02. 
19 Uhr

Fasching im Bürgerhaus Leubnitz

29.02., 
20.00 Uhr

10. Elster-Tanz-Spektakel mit den besten Männer-
balletts (kein Kostümzwang) Turnhalle Weischlitz

06.03. 
19.30 Uhr

Weltgebetstag der Frauen, Kapelle Mehltheuer

07.03. 
20 Uhr

2. Prunksitzung - Fasching im Bürgerhaus 
Schönberg

08.03. Weltgebetstag 
10.00 Uhr im Kirchsaal Pausa 
10.00 Uhr im Pfarrhaus Mühltroff

08.03. 
17 Uhr

Frauentag mit Resi - Schloss Leubnitz, Weißer Saal 
AUSVERKAUFT 

www.rosenbach.de
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Zum Schmunzeln

FKK
Auf einer Nordseeinsel ist ein Campingplatz für FKK-

Begeisterte eingerichtet worden. „Wenn die Leute nicht zu 
mir kommen, gehe ich eben zu ihnen“, sagt der Inselpfar-

rer und hält einen Gottesdienst auf dem Platz. Der Re-
porter der Lokalzeitung hat das mitbekommen und fragt 

hinterhältig den Pfarrer: „Was haben Sie denn gedacht, als 
all die Nackedeis um sie herum standen?“ – „Tja“, ant-

wortete dieser, „ich bin tatsächlich eine Vorstellung nicht 
losgeworden. Ich habe die ganze Zeit überlegt: Wo haben 

die bloß das Kollektengeld stecken?“

Nassauer
„Liebling“, sagte die Frau, „ich schäme mich, wie wir 

leben. Vater bezahlt die Miete für das Haus, der Bruder 
schickt Lebensmittel und Geld für die Kleidung, der 

Onkel bezahlt unsere Wasser- und Stromrechnungen, und 
unsere Freunde versorgen uns mit Theaterkarten. Wirk-
lich, ich beklage mich nicht, aber ich denke, wir könnten 
mehr leisten.“ – „Natürlich können wir das“, sagte der 

Ehemann. „Ich habe auch in letzter Zeit darüber nachge-
dacht. Du hast einen Bruder und zwei Onkel, die uns nicht 

einen Pfennig schicken.“

Kaffee
Ein Bettler sah einen Bankier aus seinem Büro kommen 
und sagte: „Können Sie mir nicht ein paar Cents geben, 
Sir, damit ich mir eine Tasse Kaffee kaufen kann?“ Dem 
Bankier tat der Mann leid, der schmutzig und elend aus-
sah. Er sagte: “Hier haben Sie einen Dollar, dafür können 

Sie sich zehn Tassen Kaffee kaufen.“ Am nächsten Tag 
war der Bettler wieder vor dem Büro des Bankiers, und 

als dieser herauskam, versetzte er ihm einen Schlag. „He“ 
sagte der Bankier, „was tun Sie da?“ „Sie und ihre ver-

dammten zehn Tassen Kaffee. Ich konnte die ganze Nacht 
nicht schlafen.“

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie  
Ihr Pfr. Michael Kreßler

    DANKSAGUNG
Nachdem wir Abschied genommen haben von unserem 
lieben Vater, guten Opa, Uropa, Schwiegervater, Bruder, 
Schwager und Onkel, Herrn

     Theodor Berndt
     *16.03.1928       +18.12.2019

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und 
Nachbarn bedanken.

In Liebe und Dankbarkeit

seine Kinder Gudrun, Renate und Gunter mit Familien
sowie alle Angehörigen

Fasendorf, Januar 2020

Danksagung
Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme,
die uns durch tröstende Worte, Schrift, Blumen und
Geldzuwendungen entgegengebracht wurde,
nahmen wir Abschied von unserem lieben Entschlafenem

Roland Kuhn
* 04.07.1939    † 15.12.2019

In stiller Trauer
Rosemarie Kuhn 
und Kinder
Mathias & Heike Kuhn
Angelika & Stephan Schuberth 
Thomas und Sylvia Kuhn
mit Familien   Mehltheuer, im Dezember 2019

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str.120 
08523 Plauen

www.bestattungsdienst-todt.de • info@bestattungsdienst-todt.de

Tel.: 03741-70 70 60
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Gottesdienste:

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

02.02.2020 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

09.02.2020 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

16.02.2020 
Sonntag

10.30 Uhr
Abendmahl

09.00 Uhr 
Abendmahl

10.30 Uhr
Abendmahl

09.00 Uhr 
Abendmahl

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

23.02.2020 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

01.03.2020 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

10.00 Uhr 
Familienstunde

08.03.2020 
Samstag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Marien
Leubnitz:	 Donnerstag, 06.02.	 14.30 Uhr	 Pfarrer Zaumseil
Oberpirk:	 Donnerstag, 06.02.	 19.30 Uhr	 Pfarrer Zaumseil
Schneckengrün:	Mittwoch, 05.02.	 14.00 Uhr	 Pfarrer Zaumseil
Drochaus:	 Freitag, 14.02.	 19.30 Uhr	 Pfarrer Kreßler
Fasendorf:	 Mittwoch, 05.02.	 19.30 Uhr	 Pfarrer Zaumseil

Frauentreffs und Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Nikolaus
Rodau:	 Mittwoch, 12.02.	 15.00 Uhr	 Pfarrer Kreßler
Tobertitz:	 Dienstag, 11.02.	 14.30 Uhr	 Pfarrer Kreßler
Gesprächskreis Rodau:	 Mittwoch, 12.02. | 26.02.	 19.30 Uhr
Bibelstunde Schönberg:	 Dienstag, 18.02.		  19.30 Uhr
Frauenstunde Schönberg:	Mittwoch, 05.02. | 04.03.	 15.00 Uhr
Frauengesprächskreis:	 1. Montag im Monat		  19.00 Uhr
EC JugendKREIS:	 freitags, 14tägig		  18.00 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden und  
Gospelchor im Gemeindebereich St. Anna
Frauentreff Syrau/
Kauschwitz:	 Mittwoch, 05.02.	 14.00 Uhr	Pfarrer Zaumseil
Seniorenkreis:	 Mittwoch,	 19.02.	 14.00 Uhr
Gospelchor Syrau:	Freitag,	 07.02. | 28.02.	 18.00 Uhr
Gospelchor Syrau:	Samstag, 	 08.02. | 29.02.	 10.00 Uhr

Frauenkreis in der Kirchgemeinde Fröbersgrün
Fröbersgrün: 	 Dienstag,	  04.02. | 03.03.	 14.00 Uhr

Kinderbibeltag im Pfarrhaus Syrau:  
12.02. | 10 - 15 Uhr 
(Anmeldungen über Angelika Huster und Sylvia Schantora)

WIR FÜHLEN UNS HIER 
MIT DEN MENSCHEN IM 

VOGTLAND VERBUNDEN. 

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG      
Hohndorfer Str. 1

AUERBACH
Göltzschtalstr. 36a

Weitere Veranstaltungen der Kirchgemeinde: 

Gemeindebereich St. Anna Syrau/Kauschwitz:
Posaunenchor		  montags	 17.30 Uhr	 Pfarrhaus
Kurrende		  dienstags	 15.00 Uhr	 Pfarrhaus
Kirchenchor Kauschwitz 		 dienstags  	 19.30 Uhr	 Schule
					    Kauschwitz
Kirchenchor Syrau		  mittwochs	 20.00 Uhr	 Pfarrhaus
Miniclub		  donnerstags	 09.30 Uhr	 Pfarrhaus
Junge Gemeinde		  dienstags	 18.30 Uhr	 Info´s bei 
(im Wechsel mit Mehltheuer)			  Sylvia S.

Gemeindebereich St. Marien Leubnitz/Mehltheuer	
Junge Gemeinde		  dienstags  	 18.30 Uhr	 Info´s bei 
					    Sylvia S.
Kirchenchor Leubnitz		  mittwochs	 18.00 Uhr	 Pfarrhaus
LKG Mehltheuer		  mittwochs	 17.15 Uhr	 Kapelle

Gemeindebereich St. Nikolaus Rodau/Schönberg	
Kurrende	  	dienstags	 17.00 Uhr	 Pfarrhaus
Kirchenchor Rodau		  freitags 	 18.30 Uhr 	 Pfarrhaus

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Ansprechpartnerin: Doreen Karl
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Öffnungszeiten Schloss Leubnitz
Montag und Donnerstag 	 09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 	 09.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	 geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag 	 13.00 – 16.00 Uhr
Führungen nach Voranmeldung 	 037431 86029 oder 86200

Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 - 11.00 Uhr
* Stand zum Redaktionsschluss

01.02./02.02.	 Praxis Dr.med.dent. Ekkehard Schaller 
Schulstr. 11, 08541 Theuma, Tel.: 037463/88484

08.02./09.02.	 Praxis Dipl.-Stom. Harald Vogel  
Thossener Str. 1, 08538 Weischlitz, Tel.: 037436/2637

15.02./16.02.	 Praxis Dipl.-Stom. Rita Ott 
Walter-Suchanek-Str. 6, 07985 Elsterberg, Tel.: 036621/30615

22.02./23.02.	 Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Seifert  
Bahnhofstr. 30, 08538 Weischlitz, Tel.: 037435/5312 
Praxis befindet sich in Reuth

29.02./01.03.	 Praxis Katja Wissing  
Schulstr. 4, 08538 Weischlitz, Tel.: 037436/2113

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Ärztlicher Notdienst
Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116117
Mo, Die und Do von 19.00 - 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie  
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Sprechzeiten Ärzte
Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Praxis vom 03.02. - 05.02.2020 wegen Computerumstellung 
geschlossen | Urlaub vom 10.02. - 14.02.2020
Vertretung:
Die jeweiligen Vertretungsärzte sind bitte über den Anrufbeant-
worter abzufragen oder dem Aushang in der Praxis.
..............................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag	 08.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 08.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 08.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
Urlaub vom 10.02. - 14.02.2020
Vertretung:
Herr Dr. med. Herrmann, Pöhl-Jocketa, Tel. 037439-6290
Frau Dr. med. Weiß, Pöhl, Tel. 037439-6228 
..............................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Andrea Horlomus
Tel. 0171-9919966 • Plauen • Jocketaer Str. 105
Montag 	 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Dienstag im Monat geschlossen
..............................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 • Syrau • Fröbersgrüner Str. 5
Montag 	 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 	 07.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 	 07.30 – 12.00 Uhr
Freitag 	 07.30 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
..............................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 • Leubnitz • Hauptstraße 1
Montag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch 	 07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag 	 08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
..............................................................................................................................................................

Tierarztpraxis Sandra Jahn
Tel. 037432 28963; 0173 8450235 • Unterpirk • Hauptstr. 6b
Kleintier-Sprechstunde:
Mo./Mi./Fr. 	 16.00 – 18.30 Uhr 
Samstag	 11.00 – 12.00 Uhr 
Großtier-Praxis nach telefonischer Vereinbarung 

Fahrbibliothek/Bücherei: Dienstag, 4. Februar 
OT Mehltheuer Grundschule & Kita	 08.15 – 12.30 Uhr
OT Schönberg Bahnhof	 13.30 – 14.15 Uhr
OT Leubnitz Schloss	 15.00 – 16.00 Uhr
Bücherei OT Oberpirk, Talstr. 9, montags 16.30 – 18.00 Uhr
Bücherei OT Syrau, Höhlenberg 11, mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr

Physiotherapie
Anja Schellenberg

         08538 Weischlitz / OT Kobitzschwalde
Neundorfer Str. 16   Tel: (03741) 423276 

geöffnet: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag

fotostudio 
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.luftbild-vogtland.de
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Containerstandplätze in der Gemeinde  
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:

Drochaus:	 Am Dorfteich
Fröbersgrün:	 Pappelweg
Leubnitz:	 Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer:	 Friedensstraße (Schule)
Syrau:	 Waldweg 6, Parkplatz am Wasserturm 
Unterpirk:	 Am FFW-Haus

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Telefon: 	 037431/ 869-0
Telefax: 	 037431/ 869-29
E-Mail: 	 post@rosenbach.de
Internet: 	 http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag 	 16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin!
Telefon: 037431/ 869-10
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.

Öffnungszeiten Standesamt Pausa
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff

Montag 	 14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Tel.: 037432/603-0

Tourenplan Abfallentsorgung Januar 2020

Tourenplan „Restmüll-Tonne“ 
Termine:	 10. / 24. Februar 	 Tour: 1
für:	 Fasendorf nur Dorfstr. 8-11
	 Leubnitz nur Bergstr. 8, 11-16, Erlichtweg, Espiggut
	 Mehltheuer nur Siedlung und Windmühlenweg
	 Rodau nur Berg
	 Schneckengrün nur Hohe Straße und Topfmarkt
	 Syrau nur Elsterberger Landstr. 93d, 
	 Fröbersgrüner Str. 18 und 20, Kulturenweg, 
	 Schulstraße, Siedlung 4, Ziegelgasse
Termine:	 14. / 28. Februar	 Tour: 5 
für: 	 Fröbersgrün, Syrau, Unterpirk
Termine:	 07. / 21. Februar, 06. März	 Tour: 10 
für:	 Bitthäuser, Demeusel, Drochaus,
	 Fasendorf, Leubnitz, Mehltheuer,
	 Oberpirk, Rodau, Rößnitz,
	 Schneckengrün, Schönberg, Siebenhitz

Tourenplan „Biotonne“
Termine:	 13. / 27. Februar	 Tour: 4 
für:	 Fasendorf, Leubnitz, Rodau nur Grenzweg
	 Rößnitz, Schneckengrün, Siebenhitz, 
Termine:	 05. / 19. Februar, 04. März 	 Tour: 8
für:	 Demeusel, Drochaus, Fröbersgrün, Rodau, 
	 Schönberg, Unterpirk 
Termine:	 07. / 21. Februar, 06. März	 Tour: 10
für:	 Bitthäuser, Fasendorf nur Dorfstr. 8-11
	 Leubnitz nur Bergstr. 8 und 11-16, Erlichtweg, Espiggut
	 Mehltheuer, Oberpirk
	 Rodau nur Berg
	 Schneckengrün nur Hohe Straße und Topfmarkt
	 Syrau

Tourenplan „Gelbe Säcke“
Termine:	 12. / 26. Februar	 Tour: 3
für:	 Bitthäuser, Fasendorf, Fröbersgrün,
	 Mehltheuer, Oberpirk, Syrau, Unterpirk
Termine:	 13. / 27. Februar	 Tour: 4
für:	 Drochaus, Leubnitz, Rodau, Rößnitz,
	 Schneckengrün, Siebenhitz
Termine:	 14. / 28. Februar	 Tour: 5
für:	 Demeusel, Schönberg 

Tourenplan „Blaue Tonne“ (Papier, Pappe, Karton)
Termine:	 12. / 26. Februar	 Tour: 3
für:	 Bitthäuser, Demeusel, Drochaus, Fasendorf,
	 Fröbersgrün, Leubnitz, Mehltheuer, Oberpirk, 
	 Rodau, Rößnitz, Schneckengrün, Schönberg, 
	 Syrau, Siebenhitz, Unterpirk
Termine:	 05. / 19. Februar, 04. März	 Tour: 8
für:	 Fasendorf nur Dorfstr. 8-11
	 Leubnitz nur Bergstr. 8, 11-16, Erlichtweg, Espiggut
	 Mehltheuer nur Siedlung und Windmühlenweg
	 Rodau nur Berg
	 Schneckengrün nur Hohe Straße und Topfmarkt
	 Syrau nur Elsterberger Landstr. 93d, 
	 Fröbersgrüner Str. 18 und 20, Kulturenweg, 
	 Schulstraße, Siedlung 4, Ziegelgasse

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de

Profitieren Sie von unserem Rundum-Sorglos-Service
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Redaktionelle Ansprechpartnerin
Beatrice Spengler • Tel. 03 74 31 - 8 60 29

E-Mail: service@schloss-leubnitz.de

Rosenbach/Vogtl. OT Demeusel
04.03. 	 zum 80. Geburtstag	 Bemmann-Degel, Christa

Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf
11.03. 	 zum 90. Geburtstag	 Roth, Heinz

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
17.02. 	 zum 90. Geburtstag	 Sachs, Christa
04.03. 	 zum 75. Geburtstag	 Eichhorn, Dietmar
04.03. 	 zum 85. Geburtstag	 Schreiber, Maria

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
16.02. 	 zum 85. Geburtstag	 Begerock, Heinrich
17.02. 	 zum 75. Geburtstag	 Jacob, Helga
22.02. 	 zum 70. Geburtstag	 Seidel, Ludwig
27.02. 	 zum 75. Geburtstag	 Eckstein, Christine
02.03. 	 zum 75. Geburtstag	 Heinze, Jürgen
06.03. 	 zum 90. Geburtstag	 Steinbach, Hans
11.03. 	 zum 80. Geburtstag	 Buggel, Christa

Rosenbach/Vogtl. OT Oberpirk
08.03. 	 zum 70. Geburtstag	 Zöphel, Werner

Rosenbach/Vogtl. OT Schönberg
18.02. 	 zum 90. Geburtstag	 Seuß, Manfred
21.02. 	 zum 80. Geburtstag	 Seifert, Siegfried
15.03. 	 zum 70. Geburtstag	 Zöphel, Manfred

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
17.02. 	 zum 70. Geburtstag	 Matschke, Helga
17.02. 	 zum 70. Geburtstag	 Sparfeld, Dieter
21.02. 	 zum 75. Geburtstag	 Wohlfarth, Renate
23.02. 	 zum 70. Geburtstag	 Hempel, Renate
02.03. 	 zum 80. Geburtstag	 Schmidt, Johannes
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Liebe Rosenbacher!

Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER1. März 2014
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.

Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Heiko Mergner

Dass in Leubnitz Fußball und Kegeln auf dem Programm stehen, 

dürfte den meisten bekannt sein. Aber auch verschiedene Sport-

gruppen, meist für die Damenwelt, treffen sich in Leubnitz, um sich 

sportlich zu betätigen. Aber es geht nicht immer nur um den Sport. 

Das mittlerweile 71. Volksfest und der jährliche Fasching sind feste 

Daten im Kalender aller Freunde guter Unterhaltung.

An der Spitze des Vereins steht seit 20 Jahren Heiko Mergner. 

Wenn er abschalten will unternimmt er schon mal eine 700 km 

Radtour oder wandert auf dem Jakobsweg, aber sein Herz und 

jede Menge Freizeit gehören dem LSV. Heute versuchen wir ein-

mal ein bisschen hinter die Kulissen des LSV zu blicken und das 

gelingt natürlich im Gespräch mit dem Chef am besten.

Über Heiko Mergner

Jahrgang: 1970

Familienstand: ledig, keine Kinder

Ortsteil: Leubnitz

Ehrenamt: Leubnitzer SV 1898 e.V.

Funktion: 1. Vorstand

Wie muss man denn beschaffen sein, um 1. Vorstand eines 

Sportvereins zu werden?

Ich bin seit 1977 Vereinsmitglied und habe auch noch 2 Jahre als 

2. Vorstand üben dürfen. Damit will ich sagen, dass ich irgendwie 

in dieses Amt hineingewachsen bin. Ich denke es gibt kein wirkli-

ches Rezept, aber man sollte schon Spaß an der Arbeit und eine 

solide Basis an verlässlichen Leuten haben, damit ist man bereits 

auf einem sehr guten Weg. Immerhin sind wir ein Verein und keine 

One-Man-Show.

Rauschende Feste, sportliche Erfolge, was bleibt denn da so 

in Erinnerung?

Sportlich gesehen sind Aufstiege etwas, was in Erinnerung bleibt. 

Beispielsweise 2017, als den Keglern der Aufstieg in die 1. Be-

zirksklasse gelang. Darüber hinaus haben wir eine Menge schö-

ner Veranstaltungen organisiert, jedes auf seine Weise besonders. 

Wobei die Wahrnehmung der Organisatoren natürlich eine andere 

ist, als für reine Besucher. 1998 zur „100 Jahr Feier“ hatte alles zu-

sammengepasst. Aufstieg der Fußballer und das direkt zu unserem 

Jubiläum.
Ich finde gerade in den letzten Jahren wurde in Leubnitz relativ 

viel dafür getan, notwendige Investitionen anzugehen?

Manche Dinge lassen sich irgendwann nicht mehr aufschieben, 

wie die Sanierung der Kegelbahn 2006. Aber seither haben wir 

denke ich schon einiges geschafft. Die Aufarbeitung unseres Turn-

hallenbodens und die gleichzeitige Anschaffung eines Belags für 

Festlichkeiten, die Dachsanierung des Sportlerheims oder die Be-

schaffung des Umkleidecontainers sind für uns sehr wichtig gewe-

sen und wir freuen uns natürlich, wenn wir wieder etwas geschafft 

haben.

Das klingt nach weiteren  

Plänen?
Fertig wird man ja nie wirklich. 

Aber ja, über die nächsten zwei 

Jahre wollen wir einen Brunnen 

bauen, damit die anschließen-

de Sanierung des Rasenplatzes 

auch eine langfristige Investition 

wird. Irgendwann müsste dann 

auch mal unser Kellerbereich des 

Sportlerheims saniert werden. 

Aber schön eins nach dem an-

deren. Denn solche Maßnahmen 

realisiert man auch nicht eben mal 

so im Vorbeigehen.

Ich könnte mir vorstellen, dass 

man als erster Vorstand auch 

einmal an seine Grenzen gerät?

Ganz klar, bin ich in 20 Jahren immer wieder einmal an einen Punkt 

gelangt, an dem ich mir die Frage nach dem „Warum eigentlich?“ 

gestellt habe, aber das erlebt man auch in anderen Bereichen des 

Lebens. Am Ende besinnt man sich dann wieder auf das Wesent-

liche. Schließlich sind alle die sich in Vereinen engagieren nicht 

dort weil sie unbedingt Lust auf zusätzliche Arbeit haben, sondern 

weil sie mit Spaß bei der Sache sind und sich an der Gemeinschaft 

erfreuen.
Blicken wir doch einmal auf die persönliche Zukunft im LSV. 

Wie sehen denn die nächsten Jahre im Verein aus?

Ich möchte auf jeden Fall so lange es geht weiter kegeln. Als Vor-

stand bin ich erst einmal wieder für die nächsten zwei Jahre bestä-

tigt worden und habe auch noch keinen Plan, wie und wann ich 

aufhören möchte. Natürlich bin ich keinesfalls böse, wenn jemand 

aufsteht und sich für mein Amt zur Verfügung stellt.

Bleibt also noch genügend Zeit für weitere Pläne?

Für mich ist wichtig, einen guten Stamm an verlässlichen Leuten 

um mich zu haben. Viele gute Leute bekommen so langsam ge-

sundheitliche Probleme und brauchen irgendwann einen Nachfol-

ger. Ich hoffe sehr, dass es uns gelingt diesen Generationswechsel 

zu meistern. Wenn dann irgendwann noch ein passender Betreiber 

für das Sportlerheim in der Türe steht, bin ich zufrieden.

Reichlich Arbeit, auch im Leubnitzer Sportverein. Dafür meinen 

Respekt und weiterhin gutes Gelingen. Der Ruf nach neuen en-

gagierten Mitstreitern zieht sich wie ein roter Faden durch all mei-

ne Gespräche. Ich wünsche den Mitgliedern des LSV viele neue 

tatkräftige Unterstützer und alles Gute für die Zukunft! Bei Heiko  

Mergner möchte ich mich für ein wie immer angenehmes Ge-

spräch bedanken und auch dir natürlich weiterhin das richtige 

Händchen für deine Mitglieder.

Euer Michael Frisch

7. Teil

Besondere Ehrenamtler in Rosenbach

im Rosenbacher Anzeiger!
Tel: 03741 598838

E-Mail: print@pccweb.de

Fenster • Türen • Tore
Rolladen • Insektenschutz

Sonnenschutz
Wintergarten

Kunststoff • Alu • Holz

                        Joachim Reiche
Goethestraße 6 • 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer

Tel. 037431 / 3689 • Mobil: 0175 / 482 91 50

   Verkauf • Wartung
Einstellung • Reparatur

Herzlic
hen 

Glückwunsch

   unseren
 Jubilaren!

im Zeitraum 
vom 16. Februar - 15. März

Viel Glück im neuen Jahr.
– am 9. Februar bis 15 Uhr geöffnet –

–  vom 10.02. bis 28.02. geschlossen –

08548 Fröbersgrün
Tel./Fax: 037431/86873

mossner@landgasthof-syrau.de

 www.landgasthof-syrau.de

Um Vorbestellung wird gebeten.

- täglich ab 11 Uhr geöffnet - Mittwoch Ruhetag -
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REISEBUERO-KOCZY.de

OELSNITZ/V.
Rosa-Luxemburg-Str. 12

08606 Oelsnitz/V.
Tel.: 037421-23314 | Fax: 22630

koczy-reisen@t-online.de

ELSTER PARK
Äußere-Reichenbacher-Str. 64

08529 Plauen
Tel.: 03741-4060762 | Fax: 4060763
koczy-reisen-elsterpark@t-online.de

AM DITTRICHPLATZ
Neundorfer Str. 35

08523 Plauen
Tel.: 03741-27430 | Fax: 27431

koczy-reisen-plauen@t-online.de

Reiseberatung und -buchung in Ihrem freundlichen Reisebüro Koczy!

 3x im 
Vogtland

Weitere interessante Angebote und Reisen finden Sie 
auf unserer Internetseite.

REST-PLÄTZE

Erlebnisreisen für alle!
Gruppenreise BALI 
19.07. – 02.08.2020
Entdecken Sie mit uns auf einer 5-tägigen Rundreise die Vielfalt von 
Bali und entspannen anschließend im All Inclusive Hotel „Bali Tropic Resort & Spa“ 
direkt am Strand und übernachten in hochwertigen Deluxe Bungalows.

Unser Reiseverlauf & unsere Leistungen:
• Bustransfer von Oelsnitz und Plauen zum Flughafen und zurück
• Flug mit Qatar Arways von München nach Denpasar und zurück
• 1 Ü/FR im 5* Hotel Sheraton Bali Kuta Resort, Deluxe Zimmer
• 5 Tage RR „Balinesische Impressionen“ vom 21.07. - 25.07.20
 Besuchen Sie mit uns z. B. den Meerestempel Tanah Lot, den ma-

lerischen Bratan-See, den Gitgit-Wasserfall, den Vulkan Mt. Batur, 
das balinesische Dorf Tenganan, die heilige Fledermaushöhle 
„Goa Lawah“, weiter nach Ubud, den benachbarten Affenwald, zur 
Quelle des Flusses Pakrisan, den Felsengräbern und Reisterrassen.

• Im Anschluss entspannen wir 8 Tage im 4* Hotel Badehotel 
„Bali Tropic Resort & Spa“.

Reisebegleitung durch unsere Mitarbeiterin Jana Fritzsch

Preis pro Person im DZ: ab 2.589,-€
zzgl. Bustransfer Omnibusreisen Fröhlich: p.P. 85,-€
Einzelzimmerzuschlag: 730,-€
Mindestteilnehmerzahl 15 Personen, Veranstalter: East-Asia-Tours, Omnibusreisen Fröhlich

Gruppenreise NEUSEELAND
26.10. – 12.11.2020 - 18-tägige Reise 

 Naturwunder am schönsten Ende der Welt
Exclusiv im REISEBÜRO KOCZY buchbar !

Traumreise für Naturfreunde: facettenreiche Landschaften sowie 
eine einzigartige Flora und Fauna entdecken und erleben.

Singapur - Christchurch - Fox Glacier - Queenstown - 
Te Anau - Dunedin - Twizel - Picton-Wellington - Rotorua - 
Auckland

Unsere Leistungen:
• Bustransfer von Oelsnitz und Plauen zum Flughafen und zurück
• Flug mit Singapur Airlines von Frankfurt und zurück
• Stopover in Singapur (1x Übernachtung mit Frühstück)
• Rundreise laut Ausschreibung, 3 bis 4 Sterne Hotels 
• 14x Frühstück und 13x Abendessen
• durchgehend örtliche, deutschsprechende Reiseleitung 
 in Neuseeland

Reisebegleitung durch eine Mitarbeiterin unseres Reisebüros
Nicht enthaltene Leistungen:
• +zzgl. 2x Ausflüge 215,- € (Dampferfahrt & Hobitton Movie Set)
• Trinkgelder und persönliche Ausgaben
• Visum (Gebühren belaufen sich auf ca. 30,- Euro (Stand 10/2019)

Preis pro Person im DZ: ab 5.654,-€
zzgl. Bustransfer Omnibusreisen Fröhlich: p.P. 85,-€
Einzelzimmerzuschlag: auf Anfrage
Mindestteilnehmerzahl 21 Personen. (Reisebüro Koczy ist nur als Vermittler tätig und über-
nimmt somit keinerlei Veranstaltertätigkeit.) Buchungsschluss: 30.06.2020 
Zwischenverkauf, Preis, Flug, Programmänderungen vorbehalten. (Stand: 16.12.19)

Veranstalter: DERTOUR, Omnibusreisen Fröhlich

 AB SOFORT 
BUCHBAR

Foto: skeeze / Pixabay

Limitierte Angebote. Druckfehler und Zwischenverkauf vorbehalten - nur solange der Vorrat reicht

Clubreise Türkische Ägäis 
17.10. – 30.10.2020
Traumstrände, moderne Städte und Hotels, antike Kulturstätten sowie stets nette 
Menschen vereinen sich an der türkischen Ägäisküste. Ein Paradies für Wassersportler, 
Erholungs- und Familienurlaub mit einem hohen Angebot an Natur und Kultur wie z.B. 
Troja, Pergamon und Ephesus ...

Unser Leistungspaket:
• Bustransfer ab/bis Klingenthal, Oelsnitz und Plauen zum Flughafen  

(mit Omnibusreisen Fröhlich)
• Flug ab/bis Nürnberg
• 13 Übernachtungen im 5* Hotel “Paloma Pasha Resort“ - direkt am 

Strand
• alles inklusive: nichtalkoholische & alkoholische Getränke von 

10:00 bis 24:00 Uhr
• Spätaufsteher-Frühstück
• Sauna und Hamam * umfangreises Sportangebot *WLAN

Reisebegleitung durch unsere Mitarbeiterin Kerstin Rau 

Preis pro Person im DZ: ab 887,-€
zzgl. Bustransfer Omnibusreisen Fröhlich: p.P. 65,-€
Kinderfestpreis (2-12J.) und Einzelzimmer mgl. (nähere Infos im Reise-
büro), Veranstalter: TUI, Omnibusreisen Fröhlich

REST-PLÄTZE


